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feiern. Ein erster Höhepunkt liegt be-
reits hinter uns: der Handball Super 
Cup in München. Und wir blicken vol-
ler Vorfreude auf den Winterball am 
30. Dezember in der PHOENIX CON-
TACT Arena – gegen Rückkehrer SV 
Union Halle-Neustadt. Mit einer hof-
fentlich erfolgreichen Qualifi kation für 
die Gruppenphase der EHF European 
League soll dieses Spiel ein glanzvoller 
Auftakt für unsere europäischen Heim-
spiele in Lemgo werden.
Auch abseits des Spielfeldes gehen wir 
die nächsten Schritte: Die Ulmenallee 
wird an den Heimspieltagen mit LED-
Banden und einer neuen Videowall 
ausgestattet sein – und mit unserem 
neuen Ausrüster präsentieren wir uns 
künftig in blauen Heimtrikots und ro-
ten Auswärtsfarben – bereit, sportlich 
wie visuell Akzente zu setzen.
Die Vorfreude ist riesig – und wir ar-
beiten mit Hochdruck daran, auch in 
der Saison 2025/26 in allen Wettbe-
werben unser HSG-Herz schlagen zu 
lassen. Wir wollen zeigen, dass wir kein 
„One-Hit-Wonder“ sind. Gemeinsam 
mit unseren Fans, Partnern, Sponsoren, 
dem gesamten Verein und der Bun-
desligamannschaft wollen wir Blom-

berg weiter auf die Landkarte des 
Spitzenhandballs bringen.

Ganz nach dem Motto: Ihr 
für uns – wir für euch!
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Nach einer unvergesslichen Saison 
steht nun die nächste Spielzeit vor der 
Tür – und das erstmals in einer Liga 
mit Namenssponsor: Die ALSCO Hand-
ball Bundesliga Frauen startet durch 
und verspricht wieder Highlights, 
Spannung und große Emotionen.
Auch an der Ulmenallee durften un-
sere Fans in der letzten Saison viele 
dieser Momente hautnah erleben: Der 
dramatische Finaleinzug gegen Borus-
sia Dortmund, die Herzschlagspiele 
gegen den Thüringer HC, der Einzug 
ins Haushahn Final4 und schließlich 
der gefeierte Vize-Meistertitel vor aus-
verkaufter Halle – all das hat uns als 
Verein und Mannschaft geprägt.
Auf europäischer Bühne sorgten wir 
mit dem erstmaligen Einzug in die 
Gruppenphase der EHF European 
League, dem Siebenmeterkrimi gegen 
Super Amara Bera Bera und den EHF 
Finals in Graz für unvergessliche HSG-
Momente, die uns noch lange in Erin-
nerung bleiben werden.
Nun richten wir den Blick nach vorne: 
Eine neue Saison beginnt – und wir 
wollen als Team und Verein dort an-
knüpfen, wo wir aufgehört haben. Doch 
wie wir wissen, schreibt der Handball 
seine eigenen Geschichten.
Mit drei Heimspielen zum Auftakt – 
gegen den Buxtehuder SV, den TuS 
Metzingen und den Thüringer 
HC – setzen wir auf das, was 
uns stark gemacht hat: unse-
re Heimstärke. Nur HB Lud-
wigsburg konnte uns in 
der vergangenen Spiel-
zeit in eigener Halle 
stoppen. Dass sich die 
Ulmenallee zur echten 
Festung entwickelt 
hat, ist kein Geheim-
nis – und wir wollen 
diesen Heimvorteil 
weiter ausbauen. Des-

halb freuen wir uns auf jedes einzelne 
Spiel in Blomberg oder Lemgo, das wir 
gemeinsam mit euch bestreiten dürfen.
Unsere fünf Neuzugänge haben wir 
über den Sommer gut integriert. Sie 
haben uns schnell gezeigt, welches Po-
tenzial in ihnen steckt – und welchen 
Beitrag sie dazu leisten wollen, die HSG 
weiterzuentwickeln. Die Vorbereitung 
stimmt mich sehr positiv: Das Team ist 
auf und neben dem Platz schnell zu-
sammengewachsen – eine starke Basis 
für alles, was kommt.
Gemeinsam wollen wir auch in dieser 
Saison unsere Ziele erreichen – und 
mit unseren Fans echte Handballfeste 

HALLO, LIEBE HANDBALLFREUNDE!
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Gemeinsam ist alles möglich.
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VERLETZUNGSUPDATE ZU MARIE MICHALCZIK:
Marie Michalczik hat sich zu Saison-
beginn erneut am Rücken operieren 
lassen. Nach einem zunächst positiven 
Reha-Verlauf kam es zu einem Rück-
schlag, weshalb sie der HSG in der 
Saison 2025/26 voraussichtlich nicht 

zur Verfügung steht. Trotz der Ausfall-
zeit verlängerte die Rückraumspielerin 
ihren Vertrag über den 30.06.2025 hi-
naus.
„Ich bin der HSG sehr dankbar für das 
Vertrauen“, so Michalczik, die im Re-

NEUER PHYSIOTHERAPEUT BEI DER HSG:

ha-Prozess weiterhin alles geben will. 
Auch Geschäftsführer Jan-Henning 
Himborn betonte, der Verein werde sie 
auf ihrem Weg umfassend unterstüt-
zen. Wir drücken die Daumen!

Die HSG begrüßt Schaho Aziz als neu-
en Physiotherapeuten im Verein. Der 
Sportphysiotherapeut wechselt vom 
TV Hannover-Badenstedt zur HSG und 
bringt wertvolle Expertise mit. Mit ihm 

setzt der Verein erneut auf die be-
währte Zusammenarbeit mit Colum-
na, um die medizinische Betreuung 
auf höchstem Niveau sicherzustellen. 
Aziz wird nicht nur die Betreuung der 

Bundesligamannschaft gewährleisten, 
sondern wird dem gesamten Verein 
zur Verfügung stehen. Willkommen im 
Team, Schaho!

AUFFRISCHUNG DER HSG-WEBSITE:
Pünktlich zur Sommerpause präsen-
tiert sich die Website der HSG im neu-
en Glanz. In Zusammenarbeit mit der 
Agentur Creative wurde die Seite mo-

dernisiert und optisch deutlich aufge-
wertet. Klare Strukturen, frisches Design 
und ein stimmiges Farbkonzept sorgen 
für einen zeitgemäßen Auftritt – na-

türlich in den Vereinsfarben. Die neue 
Website spiegelt nicht nur die Dyna-
mik der HSG wider, sondern macht Lust 
auf die kommende Saison.
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VERLETZUNGSUPDATE BEI DER SPORT-UNION NECKARSULM:
Training einen Kreuzbandriss im rech-
ten Knie zugezogen. Die Verletzung er-
eignete sich am vergangenen Mittwoch 
während der Vorbereitung auf die neue 
Saison in der Handball Bundesliga 
Frauen. Nach einem MRT sowie einer 
eingehenden medizinischen Unter-
suchung wurde die Diagnose durch 
SUN-Mannschaftsarzt Dr. Boris Brand 
bestätigt.
Cheftrainer Thomas Zeitz äußerte sich 
tief betroffen: „Das ist eine ganz bittere 

Nachricht – vor allem für Alessia per-
sönlich, aber auch für unser Team und 
den weiteren Saisonverlauf.“ Gleichzei-
tig sicherte er Riner die volle Unter-
stützung zu: „Wir unterstützen Alessia 
aus der Mannschaft und dem Verein 
heraus bei den kommenden Heraus-
forderungen sowie ihrem Weg zurück 
auf das Handballfeld und wünschen ihr 
von Herzen eine schnelle und vollstän-
dige Genesung.“
Der Ausfall der Stammspielerin hat di-

ZWEITER KREUZBANDRISS BEI LENA HAUSHERR:
Lena Hausherr, Linksaußen des BVB 
und ehemalige Nationalspielerin, hat 
sich erneut schwer verletzt: Nur wenige 
Monate nach ihrem ersten Kreuzband-
riss hat sich die 24-Jährige im Training 
erneut das vordere Kreuzband im lin-
ken Knie gerissen. Das teilte der BVB 
auf seiner Website mit und sprach von 
einer Verletzung, die Hausherr „voraus-
sichtlich mehrere Monate“ außer Ge-
fecht setzen wird.
Bereits im November 2023 hatte Haus-
herr einen großen Schritt gemacht: Sie 

wurde von Bundestrainer Markus Gau-
gisch in den erweiterten Kader für die 
Europameisterschaft 2024 berufen. Nur 
einen Tag später folgte jedoch der ers-
te Schock – der Kreuzbandriss, der ihre 
Teilnahme zunichtemachte. Nun der 
nächste Rückschlag, 260 Tage später.
Die sportliche Leitung des BVB re-
agierte betroffen auf die erneute Ver-
letzung. Yasmin Yusif-Hügle erklärte: 
„Lenas Ausfall trifft uns sehr hart, sie 
stand nach ihrem Kreuzbandriss im 
vergangenen Jahr nun kurz vor ihrer 

Rückkehr. Wir hoffen, dass sie schnell 
wieder fit wird, und sie wird von uns 
auf dem Weg zurück natürlich die ma-
ximale Unterstützung bekommen.“
Die erneute Verletzung ist ein schwerer 
Schlag – sowohl für Hausherr persön-
lich als auch für das Team, das fest mit 
ihrer baldigen Rückkehr gerechnet hat-
te. Trotzdem bleibt Lena Hausherr ihrer 
kämpferischen Haltung treu und sen-
det ein klares Signal: Sie gibt nicht auf.

rekte Konsequenzen für die Kaderpla-
nung der Neckarsulmerinnen. „Da die 
Sport-Union mit lediglich einer gelern-
ten Linksaußen in die neue Saison ge-
startet ist, hat der verletzungsbeding-
te Ausfall unmittelbare Auswirkungen 
auf die Kaderplanung“, hieß es in der 
Vereinsmeldung. Die sportliche Leitung 
arbeite daher „mit Hochdruck an einer 
kurzfristigen Lösung, um die Position 
zeitnah neu zu besetzen.“
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„IN DIESER SAISON WIEDER DIE
ULMENALLEE ZUM BEBEN ZU BRINGEN.“

Beschreibt die letzte Saison in 
drei Worten. Erfolgreich. Emo-
tional. Zusammenhalt.

An welchen Moment denkst du aus der 
vergangenen Saison gerne zurück? Am 
meisten denke ich an das Halbfinale 
beim Haushahn Final4 gegen die Fla-
mes, das Rückspiel in Dijon – bei dem 
wir nur zu zehnt angetreten sind – und 
an das dritte Halbfinale der Play-offs 
in Dortmund. Diese Spiele waren etwas 
ganz Besonderes. Gerade die Partie 
in Dortmund bleibt mir besonders im 
Kopf: Nach der Niederlage im ersten 
Duell waren wir eigentlich schon fast 
raus aus dem Titelrennen. Aber wir ha-
ben uns gemeinsam mit unseren Fans 
aufgerafft, eine unfassbare Stimmung 
erlebt und den Widerständen getrotzt. 
Dieses Spiel war ein Sinnbild für die 
emotionale Achterbahnfahrt, die sich 
durch die gesamte Saison gezogen hat.
Worauf dürfen sich die Fans in der 
kommenden Saison freuen? Auf eine 
hungrige Mannschaft, auf echte Lei-
denschaft und auf eine tolle Stim-
mung an der Ulmenallee. Wir werden 
in jedem Spiel alles geben, um an die 
Heimspielserie der letzten Saison an-
zuknüpfen.

Wie ist die Stimmung in der Mann-
schaft? Die Stimmung ist gut. Wir sind 
gemeinsam gut in die Vorbereitung 
gestartet, haben uns zu Beginn stark 
auf Athletik konzentriert und gehen 

jetzt mehr in die handballerischen 
Feinheiten über. Die Entwicklung ist 
sicher noch nicht abgeschlossen – da 
brauchen wir noch ein bisschen Zeit. 
Aber wir sind motiviert und haben 
richtig Bock auf die neue Saison!

Was ist dein Eindruck der fünf Neuzu-
gänge? Die fünf bringen frischen Wind 
ins Team und haben sich mit ihren 
Ideen und ihrer Energie direkt gut ein-
gebracht. Ich bin mir sicher: Wir wer-
den viel Freude mit ihnen haben.

Wie wichtig werden die Fans und der 
Support von den Rängen sein? Die 
letzte Saison hat eindrucksvoll ge-
zeigt, wozu wir fähig sind, wenn wir die 
Unterstützung unserer Fans im Rücken 
haben. Sie machen jedes Heimspiel 
zu etwas ganz Besonderem – und wir 

zehren extrem von dieser Energie. Es 
freut uns auch riesig, dass wir inzwi-
schen in vielen Hallen bekannte HSG-
Gesichter auf der Tribüne sehen. Das 
ist alles andere als selbstverständlich, 
und wir wissen das sehr zu schätzen. 
Die Vorfreude ist riesig, die Ulmenal-
lee auch in dieser Saison wieder zum 
Beben zu bringen!

Welches Team wird in der Liga für eine 
Überraschung sorgen? Das ist schwer 
vorherzusagen – jedes Team hat neue 
Spielerinnen, die erst integriert werden 
müssen. Entscheidend wird sein, wie 
man in die Saison startet. Wir haben 
es letztes Jahr selbst erlebt: Ein guter 
Auftakt gibt Rückenwind und Selbst-
vertrauen. Nach dem ersten Spieltag 
wird man vielleicht schon erkennen, 
wer für die ersten Überraschungen 
sorgen kann und wer den Schwung di-
rekt mitnimmt.
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WIR WOLLEN DIE LETZTE SAISON NICHT 
ALS „ONE-HIT-WONDER“ HINNEHMEN.

Konntest du nach dieser ver-
rückten Saison in der Som-
merpause etwas abschalten?

Steffen Birkner: Auch wenn ich in der 
Sommerpause doch etwas abschal-
ten konnte, haben die vielen Spiele 
in den unterschiedlichen Wettbewer-
ben und die enge Taktung Kraft ge-
kostet. Besonders, weil man gerade 
in der Pause realisiert hat, wie die 
Reise verlaufen ist und was für au-
ßergewöhnliche Ereignisse das Team 
geschafft und erlebt hat. Deswegen 
musste ich mich auch mit der Nachbe-
trachtung der Saison auseinanderset-
zen. Dennoch hatte ich auch Zeit für 
meine Familie, auch im Mix zwischen 
dem Durchschauen und Realisieren.

Wie hast du den Start der Vorberei-
tung erlebt und worauf liegt euer Fo-
kus in der kommenden Saison?

Steffen Birkner: Bisher verläuft die 
Vorbereitung sehr positiv und auch 
die Integration der Neuzugänge klappt 

sehr gut – handballerisch wie auch 
neben dem Feld. Es wird auch in der 
kommenden Saison darauf ankommen 
stabil verteidigen zu können, unser 
Handwerkszeug dort zu erweiterten, 
sowie im Angriff flexibler anzugrei-
fen. Aufgrund der Neuzugänge, die wir 
haben, haben wir auch Spielerinnen 
dazubekommen mit anderen und viel-
leicht auch neuen individuellen Fähig-
keiten. Dadurch werden wir im Spiel 
Dinge anders lösen oder an Heraus-
forderungen anders herangehen. Na-
türlich werden wir auch unsere Waffe 
des Tempogegenstoßes weiter stabili-
sieren.

Wie geht die Mannschaft damit um, 
dass die Saison durch den Super Cup 
schon eine Woche früher beginnt?

Steffen Birkner: Für die Mannschaft 
ist das kein Problem, dass die Saison 
früher startete, da sonst das Pokalwo-
chenende angestanden hätte. Wir freu-
en uns jetzt auf jeden Fall darauf Teil 
dieses Events beim Handball Super Cup 

zu sein und sind gespannt auf den SAP 
Garden in München. Wir werden alles 
investieren, um diesen Titel zu errin-
gen. Wir freuen uns, gerade, weil wir 
uns dieses Spiel auch in München nach 
der letzten Saison verdient haben.

Was glaubst du, wie die fünf Neuzu-
gänge die HSG verstärken werden? 

Steffen Birkner: Die fünf Neuzugänge 
werden uns aufgrund ihrer individu-
ellen Fähigkeiten auf jeden Fall ver-
stärken. Mit Nuria Bucher und Élin 
Magnúsdóttir haben wir zwei Spielerin 
auf Rückraum-Mitte dazugewonnen, 
die unterschiedliche Spielansätze und 
Stärken haben. Lara Lepschi strahlt 
Ruhe aus und hat außerdem eine gro-
ße Spannweite. Das Gesamtkonstrukt 
inklusive der Neuzugänge und der 
Spielerinnen, die bereits für die HSG 
gespielt haben, soll dazu führen, dass 
wir uns innerhalb der Mannschaft ver-
bessern und den nächsten Schritt ge-
hen können.
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Was sind die allgemeinen Ziele für 
die kommende Spielzeit?

Steffen Birkner: Nach der vergange-
nen Saison möchten wir wieder die 
Top-4 angreifen, um erneut um die 
deutsche Meisterschaft mitspielen zu 
können. Auch das Erreichend es Haus-
hahn Final4 und die Gruppenphase 
der EHF European League sind Ziele 
von uns, die wir uns gesteckt haben. 
Wir wollen die letzte Saison nicht als 
„One-Hit-Wonder“ hinnehmen und uns 

damit zufriedengeben, sondern wollen 
weiter hungrig und gierig sein. Unser 
übergeordnetes Ziel ist es, dass die 
HSG als Verein sich unter den Top-
4 etabliert und ein Klub wird, der 
international sich in der EHF Euro-
pean League Gruppenphase misst.

Gibt es eine Mannschaft, die die Liga 
überraschen wird?

Steffen Birkner: Ich hoffe sehr, dass 
wir nicht unbedingt als Überraschung 

gelten, aber die HSG auf jeden Fall für 
Überraschungen in der Alsco Handball 
Bundesliga Frauen sorgen wird und als 
Mannschaft gilt, die tollen Handball 
anbietet.
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Ihr für uns,Ihr für uns,

wir für euch!wir für euch!

Sichert euch euer ticket für ein
heimspiel der HSG!
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DIE GUTE STIMMUNG IM TEAM WAR EIN 
WESENTLICHER ERFOLGSFAKTOR.

Nach etwas Abstand zur ver-
gangenen Saison: Was waren 
deine Highlights?

Auf jeden Fall die Halbfinalspiele ge-
gen den BVB und das Final Four in 
Graz. Diese Begegnungen waren ganz 
besonders und sind mit Sicherheit 
allen Fans im Gedächtnis geblieben. 
Meiner Meinung nach waren sie sogar 
noch intensiver als die Finalspiele ge-
gen die HB Ludwigsburg.

Auf was dürfen sich die Fans in der 
kommenden Spielzeit freuen?

Die Fans dürfen sich auf eine sport-
lich attraktive und gleichzeitig sehr 
sympathische Mannschaft freuen, die 
mit einigen neuen Gesichtern frischen 
Wind bringt. Wir sind überzeugt, dass 
das neu zusammengestellte Team mit 
leidenschaftlichem und dynamischem 
Handball begeistern wird.

Was hat sich über den Sommer 
bei der HSG verändert?

Zum einen haben wir die Modernisie-
rung der Ulmenallee in Angriff genom-
men. Die Zuschauer erwartet nun eine 
LED-Bande, eine neue Videowall sowie 
das geforderte Ballfangnetz. Dadurch 

können künftig auch viele nationa-
le und internationale Spiele direkt in 
Blomberg ausgetragen werden.

Außerdem wurde unsere Homepage 
optisch und strukturell überarbeitet. In 
Kombination mit dem Ausrüsterwech-
sel und der Zusammenarbeit mit MC 
Textildruck wird es künftig auch einen 
Onlineshop geben.

Wie nimmst du die Stimmung in der 
Mannschaft wahr?

Sehr positiv. Ich denke, es ist uns ge-
lungen, eine Mannschaft mit einer 
starken, harmonierenden Teamchemie 

zusammenzustellen. Das war uns be-
sonders wichtig – denn die Erfolge 
der vergangenen Saison basierten zu 
einem großen Teil genau auf dieser Ei-
genschaft. Die gute Stimmung im Team 
war ein wesentlicher Erfolgsfaktor.

Was nimmt die HSG aus der letzten 
Saison mit? Worauf kann sie aufbau-
en?

Auch wenn uns bewusst ist, dass die 
letzte Saison außergewöhnlich war 
und sich in dieser Form nicht einfach 
wiederholen lässt, nehmen wir vie-
le positive Erlebnisse mit in die neue 
Spielzeit. Wir hoffen natürlich, dass die 
jüngsten Erfolge uns zusätzlichen Rü-
ckenwind geben.

Aufbauen können wir vor allem darauf, 
dass wir unser Stammgerüst an Leis-
tungsträgerinnen halten und weiter 
an uns binden konnten. Ein gutes Bei-
spiel ist, dass wir Nieke Kühne für zwei 
weitere Jahre für die HSG begeistern 
konnten.

Wer wird in der Saison überraschen?

Ich hoffe, dass wir als Team weiter für 
Furore sorgen – auch wenn das sicher 
kein Selbstläufer wird. Für mich zählt 
in erster Linie, dass wir attraktiven 
und temporeichen Handball spielen. 
Wenn uns das gelingt, werden wir nicht 
nur unsere treue Fanbase und Unter-
stützer mitreißen, sondern auch in 
dieser Saison wieder einige Highlights 
feiern können.
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HBF-WECHSELBÖRSE 2025/26
DER AKTUELLE STAND (1.AUGUST)

Borussia Dortmund:
Zugänge: Alina Grijseels (CSM Bukarest/ROU), Melinda 
Szikora (Chambery Touraine Handball/FRA), Kaja Kamp 
Nielsen (Team Esbjerg/DEN)
Abgänge: Norah Kothen (LC Brühl St. Gallen/SUI), Lena 
Degenhardt (HB Ludwigsburg), Tess Lieder (Karriereende), 
Carmen Campos (Karriereende), Haruno Sasaki (Frisch Auf 
Göppingen), Frida Heimann (HSV Solingen-Gräfrath), Han-
nah Gutzeit (HSV Solingen-Gräfrath)

BSV Sachsen Zwickau:
Zugänge: Silje Bröns Petersen (EH Aalborg/DEN), Zoe 
Stens (HSV Solingen-Gräfrath), Charlotte Kähr (Buxtehuder 
SV), Julia Niewiadomska (HB Ludwigsburg), Romé Steve-
rink (Molde Elite/NOR), Thara Sieg (SV Union Halle-Neu-
stadt)
Abgänge: Rita Lakatos (Karriereende, künftig Co-Traine-
rin), Simona Madjovska (Karriereende), Tereza Eksteinova 
(Karriereende), Marloes Hoitzing (Karriereende), Blanka 
Kajdon (Vaci NKSE/HUN), Natasa Corovic (Ziel unbekannt), 
Jovana Kadovic (Ziel unbekannt), Dana Gruner (TSV Bayer 
04 Leverkusen), Anna Frankova (Ziel unbekannt), Emma 
Montag (Handballpause), Deborah Kpodar (Stella St. Maur 
Handball/FRA)

Buxtehuder SV:
Zugänge: Johanna Andresen (TSV Bayer 04 Leverkusen), 
Christin Kaufmann (TSV Bayer 04 Leverkusen), Lilli Frey 
(eigene Jugend), Aida Mittag (eigene Jugend), Oliwia Ka-
minska (HC Rödertal), Carina Senel (HSV Solingen-Gräfrath 
76)
Abgänge: Laura Kuske (Thüringer HC), Lotta Heider (Thü-
ringer HC), Cara Hartstock (Karriereende), Charlotte Kähr 
(BSV Sachsen Zwickau), Cara Reiche (Ziel unbekannt), Mie 
Elen Rakstad (Skövde HF, während der Saison), Ylva Tants 
(Rostocker HC)

FRISCH AUF Göppingen:
Zugänge: Nicola Merz (eigener Nachwuchs), Aylin Born-
hardt (SG Schozach-Bottwartal, Zweitspielrecht), Haruno 
Sasaki (Borussia Dortmund)
Abgänge: Sarah Irmler (Karriereende), Carmen Moser (Kar-
riereende), Britt van der Baan (TSV Bayer 04 Leverkusen)

HB Ludwigsburg:
Zugänge: Tomas Hlavaty (Cheftrainer, Vipers Kristiansand/
NOR und Tschechien), Lena Degenhardt (Borussia Dort-
mund)
Abgänge: Jakob Vestergaard (Cheftrainer, Odense Hand-
bold/DEN), Julia Niewiadomska (BSV Sachsen Zwickau)

Thüringer HC: 
Zugänge: Laura Kuske (Buxtehuder SV) Lotta Heider (Bux-
tehuder SV), Jana Scheib (TuS Metzingen), Giulia Guarieiro 
(KH-7 BM Granollers/ESP), Luca Faragó (Motherson Moson-
magyarovari KC/HUN)
Abgänge: Dinah Eckerle (Karriereende), Kathrin Pichlmeier 
(Karriereende), Kerstin Kündig (GC Amicitia Zürich/SUI), 
Ida Gullberg (Ziel unbekannt)

HSG Bensheim/Auerbach: 
Zugänge: Meike Schmelzer (HC Dunarea Braila/ROU), Nyala 
Baijens (Stella Saint-Maur Handball/FR), Nele Wenzel (HSG 
Bad Wildungen), Neele Mara Orth (1. FSV Mainz 05), Luisa 
Gürtelschmied (eigene Jugend), Ilka Fickinger (Cheftraine-
rin, 1. FSV Mainz 05)
Abgänge: Sarah Dekker (Team Esbjerg/DEN, während der 
Saison), Alicia Soffel (Sport-Union Neckarsulm), Edita Nu-
kovic (Ziel unbekannt), Heike Ahlgrimm (Bundestrainerin 
weiblicher Nachwuchs DHB)

Sport-Union Neckarsulm:
Zugänge: Paulina Uscinowicz (HSV Solingen-Gräfrath), 
Alicia Soffel (HSG Bensheim/Auerbach), Meret Ossenkopp 
(HL Buchholz 08-Rosengarten), Merle Albers (Palente Be-
sancon/FRA), Kamila Kordovska (HB Plan-de-Cuques/FRA)
Abgänge: Veronika Andryskova (Ziel unbekannt), Sinah 
Hagen (Karriereende), Aleksandra Orowicz (1. FSV Mainz 
05), Vasiliki Gkatziou (Ziel unbekannt), Rabea Pollakowski 
(SG Schozach-Bottwartal), Stefanie Kaiser (Karriereende)

SV Union Halle-Neustadt:
Zugänge: Ela Szott (Füchse Berlin), Fabienne Büch (HC Rö-
dertal), Maksi Pallas (zurück nach Handball-Pause), Mari-
jana Ilic (Sambre-Avesnois Handball/FRA), Lynn Molenaar 
(HC Rödertal), Tena Petika (Dunaajvarosi Kohasz KA/HUN), 
Jennifer Gratwohl (HSC Kreuzlingen/SUI)
Abgänge: Sara Suba (TuS Metzingen), Lara-Sophie Lep-
schi (HSG Blomberg-Lippe), Jenny Ilge (Ziel unbekannt), 
Vanessa Dierks (Karriereende), Laura Penzes (Ziel unbe-
kannt), Thara Sieg (BSV Sachsen Zwickau)

TuS Metzingen: 
Zugänge: Gabriela Bitolo (Costa del Sol Malaga/ESP), San-
tina Sabatnig (HC Rödertal), Carolin Hübner (ESV 1927 Re-
gensburg), Svenja Demmel (HSG Würm-Mitte), Sara Suba 
(SV Union Halle-Neustadt), Charlotte Cholevova (SCM 
Ramnicu Valces/ROU)
Abgänge: Julia Behnke (Karriereende), Lea Schüpbach 
(Ziel unbekannt), Sandra Erlingsdottir (Ziel unbekannt), 
Verena Oßwald (Ziel unbekannt), Viktoria Woth (HC DAC 
Dunajská Streda/SVK, während der Saison), Jana Scheib 
(Thüringer HC), Rebecca Rott (Karriereende), Elinore Jo-
hansson (Ziel unbekannt)

VfL Oldenburg: 
Zugänge: Laurentia Wolff (LC Brühl St. Gallen/SUI), Emma 
Bächtiger (LK Zug/SUI), Joanna Granicka (HC Leipzig)
Abgänge: Luisa Knippert (Karriereende), Merle Lampe 
(Karriereende), Lena Feiniler (1. FSV Mainz 05)
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SPIELMODUS DER ALSCO HBF
Auch in der kommenden Sai-

son setzt die 1. Bundesliga auf 
das bewährte Play-off-System. 

Nach der ersten Durchführung in der 
vergangenen Spielzeit wird der Modus 
nun an einigen Stellen angepasst, um 
die Planbarkeit für Teams, Fans und 
Veranstalter weiter zu verbessern und 
gleichzeitig die Spannung bis zum Sai-
sonende hochzuhalten.

Meisterschaft im Best-of-3

Die besten vier Teams der Hauptrunde 
kämpfen weiterhin im bekannten Best-
of-3-System um den Titel. Über Halb-
finale und Finale wird der Deutsche 
Meister ermittelt, wobei sich das Team 
durchsetzt, das zuerst zwei Siege in 
der jeweiligen Serie für sich verbuchen 
kann. Damit bleibt das Rennen um die 
Meisterschaft spannend und zugleich 
planbar für alle Beteiligten.

Doppelte Runde um Platz 5

Neu geregelt wird die Vergabe des 5. 
Platzes: Die Teams, die die Hauptrun-
de auf den Plätzen 5 bis 8 abschlie-
ßen, spielen den fünften Tabellenplatz 
in einer doppelten Runde im Modus 
„Jeder gegen Jeden“ aus. Jedes Team 
trifft also zweimal auf die anderen drei 
Mannschaften, was zusätzliche attrak-
tive Partien für Fans und Teams ga-
rantiert.

Play-downs sichern den Klassen-
erhalt

Auch der Kampf um den Klassenerhalt 
wird im Modus „Jeder gegen Jeden“ in 
einer doppelten Runde ausgespielt. Die 
Mannschaften, die nach der Hauptrun-
de die Plätze 9 bis 12 belegen, treten 
gegeneinander an, um den Verbleib 
in der 1. Bundesliga zu sichern. Diese 
Spiele bieten insbesondere für jun-
ge Spielerinnen und Spieler wichtige 

Wettkampferfahrung unter Drucksitua-
tionen und geben den Fans zusätzliche 
Gelegenheiten, ihre Teams in entschei-
denden Partien zu unterstützen.

Relegation zwischen 1. und 
2. Bundesliga

Erstmals wird es in dieser Saison Re-
legationsspiele zwischen der 1. und 
2. Bundesliga geben. Dabei trifft der 
Vorletzte der Play-down-Runde der 1. 
Bundesliga auf den Zweitplatzierten 
der 2. Bundesliga. In dieser direkten 
Entscheidung wird ermittelt, welche 
Mannschaft in der kommenden Spiel-
zeit in der höchsten deutschen Spiel-
klasse antreten darf. Dieses neue Ele-
ment sorgt für zusätzliche Spannung 
und faire Aufstiegschancen für ambi-
tionierte Teams aus der 2. Liga, wäh-
rend es gleichzeitig einen Anreiz für 
die Erstligisten bietet, bis zum letzten 
Spieltag alles zu geben.
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ES FÜHLT SICH SCHON WIE ZU HAUSE AN! 

Wie bist du zum Handball ge-
kommen? 

Malin Sandberg: Ich bin in einer Stadt 
aufgewachsen, in der Handball sehr 
beliebt war. Da viele meiner Freun-
de auch Handball spielten, war es 
für mich ganz natürlich und beinahe 

schon normal, ebenfalls anzufangen.

Wie hast du dich bisher
in Blomberg eingelebt? 

Malin: Meine Eltern und ich kamen 
eine Woche vor Beginn der offiziellen 
Trainingseinheiten an. Wir konnten die 
Wohnung schon einrichten und mach-
ten natürlich einen Ausflug zu IKEA. 
Ich bekam auch sofort Hilfe bei allen 
möglichen Formularen und Unter-
lagen. Seit Beginn der Vorbereitung 
liegt der Fokus natürlich voll auf den 
Trainingseinheiten, aber ich bin jetzt 
schon sehr zufrieden mit dem Team. 
Alle sind nett, offen und fürsorglich, 
und es fühlt sich wirklich gut an, hier 

zu sein. Es fühlt sich schon wie zu 
Hause an!

Hast du ein handballerisches 
Vorbild?

Malin: Ich habe kein be-
stimmtes Vorbild, aber 
es gibt mehrere Spie-
lerinnen, die mich auf 

unterschiedliche Weise 
inspirieren. Zum Beispiel 

Anna Vjachireva wegen ih-
rer technischen Finten und 

Pässe, Nora Mørk wegen ihrer 
Fähigkeit, nach mehreren Ver-

letzungen noch stärker zurückzu-
kommen, und Ana Gros wegen ihres 

kraftvollen Arms und ihrer Würfe.
Was war dein bisheriges 
Highlight deiner Karriere? 

Malin: Ich würde sagen, meine Zeit 
beim schwedischen Verein H65 Höör. 
Wir hatten dort einige unvergessli-
che Spiele und Saisons. Dort habe ich 
auch meine ersten Spiele in der EHF 
European League bestritten. Natürlich 
war ich auch jedes Mal sehr stolz und 
glücklich, wenn ich die Gelegenheit 
bekam, an den Trainingslagern der Na-
tionalmannschaft teilzunehmen.

Wie würdest du deine Spielweise be-
schreiben/ Worauf dürfen sich die 
Fans freuen? 

Malin: Ich treffe gerne Entscheidun-
gen und finde kreative Lösungen. Ich 
glaube, ich habe einen guten Überblick 
über das Spielfeld und es macht mir 
Spaß, meinen Teamkollegen Assist zu 
liefern.

Was sind deine Ziele mit der HSG in 
der kommenden Saison? 

Malin: Ich finde, dass die Mannschaft 
letzte Saison wirklich gut gespielt hat, 
und ich werde mein Bestes geben, da-
mit die Mannschaft dieses Jahr ähn-
liche Erfolge erzielen kann. Ich möchte 
die großen, wichtigen Spiele bestreiten 
und mit diesem Verein Medaillen ge-
winnen!
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ICH WÜNSCHE MIR EINE ERFOLGREICHE SAISON!

Wie bist du zum Handball ge-
kommen?

Farrelle Njinkeu: Über meine Mut-
ter und meine Schwester bin ich zum 
Handball gekommen. Nach dem Schul-

tag in der Grundschule haben wir 
meine ältere Schwester zum Training 
begleitet, auch wenn ich aufgrund 
meines Alters noch nicht mittrainieren 
konnte. Irgendwann war ich aber alt 
genug und durfte das erste Mal mit-
machen.

Wie hast du dich bisher in Blomberg 

Farrelle: Ich habe mich bisher wirk-
lich gut eingelebt. Alles läuft rund 
und alle Menschen, mit denen ich 
bisher Kontakt hatte, sind super 
nett und freundlich.

Hast du ein handballeri-
sches Vorbild?

Farrelle: Meine hand-
ballerischen Vorbil-

der sind unter anderem Dika Mem und 
vor allem aber Luc Abalo. Ich schaue 
mir aber auch bei anderen bekannten 
Spielerinnen und Spielern einige Ding 
ab.

Was war dein bisheriges Highlight 
deiner Karriere?

Farrelle: Zum einen steht da natürlich 
der Titel als Deutscher Meister 2022 
und Vizemeister in der B-Jugend, aber 
auch der dritte Platz bei der U17-Euro-
pameisterschaft 2023.

Wie würdest du deine Spielweise be-
schreiben/ Worauf dürfen sich die 
Fans freuen?

Farrelle: Auf dem Spielfeld würde ich 
meine Spielweise als frech beschreiben.

Was sind deine Ziele mit der HSG in 
der kommenden Saison?

Farrelle: Ich möchte in der Alsco 
Handball Bundesliga, sowie im DHB-
Pokal und auch in der EHF European 
League gut ankommen und Fuß fassen. 
Natürlich wünsche ich mir, dass wir als 
Mannschaft und Verein eine gute und 
erfolgreiche Saison spielen.
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ICH LIEBE DAS SPIEL MIT DEN KREISLÄUFERN

Wie bist du zum Handball ge-
kommen?

Élin Magnúsdóttir: Meine Familie hatte 
da einen Einfluss auf mich: Meine Mut-
ter spielte früher Handball und mein 

älterer Bruder hat in der Zeit, als ich 
angefangen habe auch gespielt, des-
wegen wollte ich es auch versuchen.

Wie hast du dich bisher in Blomberg 

Élin: Ich habe mich von Anfang an 
sehr wohl gefühlt. Es ist eine sehr ru-
hige Umgebung, sodass man sich hier 
ziemlich leicht einleben kann. Natür-
lich braucht es Zeit, bis man voll-
ständig angekommen ist und sich 
wie zuhause fühlt, aber ich bin auf 
einem guten Weg.

Hast du ein handballerisches Vor-
bild?

Élin: Ich habe schon immer zu Nora 
Mørk und Stine Oftedal aufgesehen.

Was war dein bisheriges Highlight 
deiner Karriere?

Élin: Das war auf jeden Fall der Gewinn 
des EHF European Cup in der vergan-
genen Saison. Den Titel durfte ich mit 
Valur Reykjavik feiern.

Wie würdest du deine Spielweise be-
schreiben/ Worauf dürfen sich die 
Fans freuen?

Élin: Ich versuche, die beste Spielma-
cherin für das Team zu sein, indem ich 
selbst gefährlich werde und so Raum 
für andere schaffe. Das Spiel mit den 
Kreisläufern liebe ich besonders, aber 
ich versuche auch, die anderen Spie-
ler um mich herum besser zu machen.
Was sind deine Ziele mit der HSG in 
der kommenden Saison?

Élin: Mein Ziel ist es, auf der großarti-
gen Leistung des Teams aus der letz-
ten Saison aufzubauen und natürlich 
mich selbst immer weiter und stetig zu 
verbessern.
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ICH GEBE NICHT AUF, AUCH WENN’S MAL ENG WIRD

Wie bist du zum Handball ge-
kommen?

Lara Lepschi: Ich bin ungefähr mit acht 
Jahren zum Handball gekommen. Mein 
Papa und ich haben damals nach einer 
passenden Sportart für mich gesucht 
und sind irgendwie bei den Ballsport-
arten hängengeblieben. Dann habe ich 
einfach mal ein Handballtraining aus-
probiert und war sofort 
begeistert! Besonders 
diese Gemeinschaft 
im Team hat mir su-
per gefallen – deswe-
gen dabeigeblieben.

in Blomberg eingelebt?

Lara: Ich habe mich hier richtig gut 
eingelebt. Alle sind total offen und 
freundlich – das hat mir den Start sehr 
leicht gemacht. Ich fühle mich in mei-
nem neuen Umfeld schon richtig wohl.

Hast du ein handballerisches
Vorbild?

Lara: Ja, auf jeden Fall! Schon als 
Kind habe ich total gerne Niklas Lan-
din im Tor zugeschaut. Seine Spielin-
telligenz, die Präsenz auf dem Feld 
und vor allem seine Nervenstärke 
in entscheidenden Situationen fand 
ich immer beeindruckend. Und ak-
tuell schaue ich auch gerne Her-

nández vom SCM – vor allem wegen 
seines starken Stellungsspiels.

Was war dein bisheriges Highlight 
deiner Karriere?

Lara: Ein besonderes Highlight war de-
finitiv der Wiederaufstieg mit meiner 
alten Mannschaft in die 1. Bundesliga. 
Das war eine unglaublich tolle Saison 
mit den Mädels, an die ich super ger-
ne zurückdenke, weil da sportlich und 
menschlich einfach alles zusammen-
gepasst hat.

Wie würdest du deine Spielweise be-
schreiben/ Worauf dürfen sich die 
Fans freuen?

Lara: Ich würde mich selbst als ech-
ten Teamplayer beschreiben. Mir ist es 
wichtig, immer für die Mannschaft da 
zu sein, auch in schwierigen Momen-
ten. Ich gebe nicht auf, auch wenn’s 
mal eng wird – und genau das dürfen 
die Fans von mir erwarten.

Was sind deine Ziele mit der HSG in 
der kommenden Saison?

Lara: In erster Linie möchte ich mich 
sportlich und persönlich weiterentwi-
ckeln. Und natürlich möchte ich ge-
meinsam mit der HSG die Ziele, die wir 
uns gesteckt haben, bestmöglich an-
gehen und umsetzen. Wenn wir wieder 
so eine starke und erfolgreiche Saison 
wie zuletzt hinlegen, dann wäre das 
richtig schön!
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AUF DEM FELD BIN ICH EHER RUHIG.

Wie bist du zum Handball ge-
kommen?

Nuria Bucher: Zum Handball bin ich 
durch meinen Bruder gekommen. Er 
hatte bereits gespielt und brachte 

mich dazu, mit meinen Freundinnen 
ins Training zu gehen. Dort habe ich 
großen Spaß daran gefunden.

Wie hast du dich bisher
in Blomberg eingelebt?

Nuria: Bis jetzt habe ich mich sehr gut 
eingelebt. Die Spielerinnen haben mich 
super aufgenommen und mir geholfen, 
dass ich mich schnell wohl fühle.

Hast du ein handballerisches

Nuria: Ich habe kein spezifisches Vor-
bild. Früher war ich immer faszi-

niert von Stine Oftedals Schnel-
ligkeit oder Andy Schmids 

Übersicht. Aber ich schaue 
mir auch gerne Henny Reis-

tads Spielweise an.

Was war dein bisheriges Highlight 
deiner Karriere?

Nuria: Eines meiner größten Highlights 
war mein erstes Tor bei meinem Na-
tionalmannschaftsdebüt. Das war ein 
unglaubliches Gefühl, woran ich mich 
gerne zurückerinnere.

Wie würdest du deine Spielweise be-
schreiben/ Worauf dürfen sich die 
Fans freuen?

Nuria: In der Handball-Akademie ha-
ben wir viele verschiedene Wurfva-
rianten gelernt, die ich im Spiel an-
wenden kann. Auf dem Feld bin ich 
eher ruhig und versuche mit meiner 
Übersicht die richtige Entscheidung 
zu treffen. So will ich als Spielmache-
rin auch meine Mitspielerinnen gut in 
Szene setzen.

Was sind deine Ziele mit der HSG in 
der kommenden Saison?

Nuria: Ich will das Team so gut unter-
stützen, wie ich kann, indem ich mein 
Bestes gebe und wir eine erfolgreiche 
Saison spielen. Außerdem möchte ich 
viele neue Erfahrungen sammeln und 
mich persönlich sowie handballerisch 
weiterentwickeln, um zu einer kom-
pletten Spielerin in Angriff und Ab-
wehr zu werden.
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Übersicht. Aber ich schaue 
mir auch gerne Henny Reis-

tads Spielweise an.



27

Hermann Hache GmbH & Co. KG
Auf den Kreuzen 12 – 14 
32825 Blomberg
Tel.: +49 5235 96100



28

DIE HSG-KADERLISTE
HSG Blomberg-Lippe
Nr. Name Position Geburtstag Geburtsort Größe Bei HSG Vorherige Station
3 Laura Rüffi eux KM 07.12.95 Hanau 1,63 M 2013 TV Hüttenberg
4 Andrea Jacobsen RL 09.04.98 Reykjavík (ISL) 1,83 m 2024 Silkeborg-Voel KFUM (DEN)
5 Amber Verbraeken RA 05.07.00 De Lier 1,82 m 2024 Sport-Union Neckarsulm
7 Díana Magnúsdóttir RR 19.09.97 Vestmannaeyjar (ISL) 1,72 M 2024 BSV Sachsen Zwickau
9 Nieke Kühne RL 09.09.04 Wolfenbüttel 1,83 M 2022 TV Hannover-Badenstedt
10 Maxi Mühlner KM 03.02.01 Leipzig 1,75 m 2024 Buxtehuder SV
14 Ona Vegué LA 09.07.98 Barcelona (ESP) 1,69 M 2023 KH-7 BM Granollers (ESP)
15 Carolin Jaron RM 06.12.06 München 1,65 M 2021 TSV Unterhaching
16 Melanie Veith TW 10.12.92 Mannheim 1,70 m 2015 HSG Bensheim/Auerbach
21 Nuria Bucher RM 21.03.05 Aarau (SUI) 1,78 M 2025 Spono Eagles (SUI)
22 Judith Tietjen RA 24.02.02 Bad Oldesloe 1,66 M 2023 SV Union Halle-Neustadt
24 Marie Michalczik RL 09.11.01 Ahlen 1,79 M 2020 Borussia Dortmund
27 Lara Lepschi TW 29.01.01 Merseburg 1,80 m 2025 SV Union Halle-Neustadt
28 Malin Sandberg RR 14.04.00 Säve (SWE) 1,81 m 2025 ESBF Besancon (FRA)
31 Alexia Hauf LA 18.07.98 Templin 1,63 m 2022 HL Buchholz 08-Rosengarten
33 Élin Magnúsdóttir RM 22.10.02 Reykjavík (ISL) 1,69 m 2025 Valur Reykjavik (ISL)
55 Farrelle Njinkeu RA 09.01.07 Berlin 1,74 m 2025 Füchse Berlin
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Mundwerk
Promotion | Moderation | Medien

HBF-Partner
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DIE HSG-STAFF-LISTE



DIE HSG GESCHÄFTSSTELLE
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Von den Minis bis in die A-Jugend Bundesliga - von
der Breite in die Spitze!

Die HSG Blomberg-Lippe
ist die Talentschmiede im
Lipperland!

Der Nachwuchs-Handball der HSG
wird unterstützt durch:

Hartmuth Ehlert   Jens Genge und Nicole Genge-Schmidt   Walter Bierwirth   Heinz Lohmeier  Klaus Geise

Raul & Daniela Verdugo-Althöfer   Luarrepus   vbe Spedition GmbH  Sparkasse Blomberg  Nils Hounshell  

Ulrich Bröker-Kuhlemann   Heinz Fischer   Karl-Heinz Welge   Lothar Nolting Hartwig Henke   
Claudia und Dr. Axel Lehmann   Ute Genge   Jürgen Berghahn   Sigrid Borchard   Carl & Britta Reiche

Rolf Schlüter Christian Kappler   Günter Grüttner   Axel Windt   Dr. Wolf-Dietrich v. Ohlen

Anke & Fritz Schwensfeger   Bernhard Brandt   Frank Brinkmeier   Christa Haberbeck   Heinz Brinkmann   

Hans Wilhelm Mennecke  Barbara & Marcel Brinkmeier   Eva Sophie Hüser   Ulrich Pohl   Steffen Birkner
Sanitätshaus Bierbüsse   Ralf Dawitz   Heinz Jürgen Otten   Udo Meinberg   Nina Lohmann  Gabriele Sbrisny

Kerstin Vieregge   Friedel Heuwinkel   Nelken-Apotheke   brink-medien GmbH & Co. KG   Hendrik Gerdt
Carl Reiche Unternehmensberatung   Lothar Leimenkühler   Torsten Kitzmann   Sandra & Ronny Krüger

   Molten Europe GmbH   Schwager GmbH & Co. KG   Magnus Titho   Torben Kietsch   Siegfried Lause  
ONR Textilhandel u. Textilveredelung   Bundesliga-Team der HSG  Blomberg-Lippe Timon Döring   XENOFIT
Faye Helle Volksbank Ostlippe eG Fanbase Blomberg-Lippe e.V.  Fabian Reinsberger Rolf und Anke Hellweg  

Carsten Waltemathe  Columna Gesundheitsförderung  Thorsten Stürenburg   Jan-Henning Himborn
Bernd Rodemeier   Charlotte Rodemeier  Tomas Benke  Marta Pilmayer  

Werden auch Sie Förderer des
Jugendhandballs und erscheinen Sie

ein Jahr lang mit Namen auf unserem
großen Spielfeld im Hallenfoyer.

Förderverein HSG Blomberg-Lippe e.V.
IBAN DE 83 4765 0130 0000 9679 68

BIC WELADE3LXXX

   Herbert Hermanns  Siegfried Lause

Werden auch Sie Förderer des
Jugendhandballs und erscheinen Sie

ein Jahr lang mit Namen auf unserem
großen Spielfeld im Hallenfoyer.

Förderverein HSG Blomberg-Lippe e.V.
IIBBAANN DDEE 8833 44776655 00113300 00000000 99667799 6688

BIC WELADE3LXXX
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TÄGLICH VON 6 BIS 10 UHRTÄGLICH VON 6 BIS 10 UHR

DOPPELT WACH 
MIT MAURICE FLEGE & DOMINIK TEGELER   

Wir schaffen Beschäftigung
Netzwerk Lippe

NWL-Logo_180x66,5mm - Kopie.indd   1 18.08.2023   14:08:42

www.plantag.de | www.jordanlacke.de

STARK WIE 
DER HERMANN
LACKE MADE IN DETMOLD

PCG GROUP
STARK IN LACK #D
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Gut versorgt aus einer Hand.

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg • Telefon (05235) 9   50  20 
www.blomberger-versorgungsbetriebe.de

WIR
HANDELN –

BEVOR
SIE ES

MERKEN

Braunschweig | Detmold | Wolfenbüttel | Seesen

Infrastruktur-
analyse

ATD | Managed IT

Onboarding
zum Festpreis

ATD | Managed IT
Ihre externe IT-Abteilung zummonatlichen Festpreis

Ihr IT-Betrieb gleicht einem Feuerwehreinsatz?
Der Brand wurde gelöscht, aber der Schaden nur begrenzt?
Wir lösen derartige Probleme!

Stufenweise zum sorglosen IT-Betrieb

Weitere Informationen erhalten
sie über den QR-Code.
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DIE KADERLISTE DER GÄSTE
HB Ludwigsburg
Nr. Nachname Vorname Position Nation Geburtstag
1 Bundsen Johanna TW SWE 03.06.91

2 Thomaier Mareike RM GER 25.08.00

4 Gassama Kaba KM ESP 16.08.97

5 Döll Antje LA GER 03.10.88

7 Leuchter Viola RR GER 15.06.04

10 Degenhardt Lena RL GER 31.05.99

14 Kudlacz-Gloc Karolina RL GER/POL 17.01.85

16 Roth Nicole TW GER 08.05.95

19 With Johansen Anne RR DEN 22.04.04

20 Hvenfelt Sofi a KM SWE 23.04.96

22 Smits Xenia RL GER 22.04.94

30 Behrend Jenny RA GER 20.01.96

33 Nestaker Guro RL NOR 15.08.98

42 Carlson Jenny RM SWE 17.04.95

48 Faluvégi Dorottya RA HUN 31.03.98

67 Malá Veronika LA CZE 06.05.94

TR Hlavatý Tomáš CHEFTRAINER SVK 31.12.86

TR Griesbach Frederick Co-Trainer GER 13.02.89

Blick auf die letzten Duelle:

25.05.25: HSG – HBL 22:26
21.05.25: HBL - HSG 36:29
02.04.25: HSG – HBL 24:27
02.03.25: HSG – HBL 21:31
29.12.24: HBL – HSG 32:24

Fakten, Zahlen und Statistiken:

Trainerwechsel zum Sommer:
Mit dem Supercupsieg, der Deutschen Meisterschaft 
und dem DHB-Pokal verabschiedete sich der dänische 
Cheftrainer Jakob Vestergaard von dem deutschen 
Rekordsieger. Ihn zog es zurück in die dänische Hei-
mat zu Odense Handbold. Für ihn übernimmt Tomas 
Hlavaty.

21 Siege – 2 Niederlagen:
Nur zweimal musste sich die HBL in der vergangenen 
Saison geschlagen geben. Direkt im September verlor 
man bei Borussia Dortmund. Seitdem gewann man 
sämtliche Partien in der Alsco Handball Bundesliga 
Frauen Ligarunde. Im Halbfinale der Play-Offs zwang 
der Thüringer HC den Meister in das dritte Spiel.

Bester Angriff der Liga:
Über 750 Tore erzielten die Ludwigsburgerinnen in nur 
22 Ligaspielen. Damit setzen sie sich deutlich an die 
Spitze. Knapp 70 Tore weniger erzielten die HSG Bens-
heim/Auerbach und der Thüringer HC.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Ligarunde: Platz 1; Play-Off: Platz 1
Saison 2023/24: Platz 1
Saison 2022/23: Platz 1
Saison 2021/22: Platz 1

Zugänge: Tomas Hlavaty (Cheftrainer, Vipers Kristiansand/
NOR und Tschechien), Lena Degenhardt (Borussia Dortmund)

Abgänge: Jakob Vestergaard (Cheftrainer, Odense Handbold/
DEN), Julia Niewiadomska (BSV Sachsen Zwickau)
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DIE KADERLISTE DER GÄSTE
Thüringer HC
Nr. Nachname Vorname Position Nation. Geburtstag
1 Löwgren Hallberg Christina TW SWE 11.06.00

11 Kuske Laura TW GER 19.11.01

3 Nooitmeer Sharon KM NED 11.06.99

6 Hendrikse Nathalie RA NED 04.04.95

7 Heider Lotta RA GER 15.01.02

8 Holm Julie RR DEN 27.09.00

13 Guarieiro Giulia RM BRA 24.07.95

14 Niederwieser Anika RL ITA 28.02.92

19 Faragó Luca KM HUN 11.10.02

20 Scheib Jana RR GER 10.10.00

22 Hoffbeck 
Petersen Rikke LA DEN 22.07.97

23 Aizawa Natsuki RM JPN 06.01.99

25 Ott Kim RL GER 17.02.06

26 Szabó Anna LA HUN 11.06.04

29 Reichert Johanna RR/RL AUT 31.12.01

38 Alarslan Dilayla RM GER 29.11.07

57 Hanfl and Josefi ne KM AUT 19.02.96

59 Kuczora Csenge RL HUN 26.01.00

TR Müller Herbert TR GER 03.09.62

TR Müller Helfried Co GER 07.07.66

Blick auf die letzten Duelle:

19.03.25: HSG – THC 36:31
27.12.24: THC – HSG 23:21
11.05.24: THC – HSG 33:27
03.01.24: HSG – THC 24:30
22.04.23: HSG – THC 29:25

Fakten, Zahlen und Statistiken:

Europäischer-Coup:
Anfang Mai feierte das Team von Cheftrainer Herbert 
Müller mit dem Gewinn der EHF European League einen 
historischen Erfolg. Tags zuvor setzte man sich gegen JDA 
Bourgogne Dijon durch und siegte dann gegen Top-Favo-
rit Ikast Handball.

Gesetzt in der Gruppenphase:
Durch den Erfolg in Graz qualifizierte man sich direkt für 
die Gruppenphase der EHF European League und muss 
damit nicht die Qualifikationsrunden bestreiten. Auf die 
Champions League verzichtete man bewusst.

Neues Geischt zwischen den Pfosten:
Dinah Eckerle beendete zum Sommer ihre Karriere, 
sodass nun Laura Kuske auf ihre Position ins Tor rückt. 
Kuske kam vom Buxtehuder SV und zeigte dort in 20 
Ligaspielen 96 Paraden. Auch Lotta Heider tauschte das 
Trikot des BSV gegen das des THC.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Ligarunde: Platz 4; Play-off Platz 3
Saison 2023/24: Platz 3
Saison 2022/23: Platz 2
Saison 2021/22: Platz 4

Zugänge: Laura Kuske (Buxtehuder SV) Lotta Heider 
(Buxtehuder SV), Jana Scheib (TuS Metzingen), Giulia 
Guarieiro (KH-7 BM Granollers/ESP), Luca Faragó (Mother-
son Mosonmagyarovari KC/HUN)

Abgänge: Dinah Eckerle (Karriereende), Kathrin Pichl-
meier (Karriereende), Kerstin Kündig (GC Amicitia Zürich/
SUI), Ida Gullberg (Ziel unbekannt)
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DIE KADERLISTE DER GÄSTE
Borussia Dortmund
Nr. Nachname Vorname Position Nation Geburtstag
3 Hausherr Lena LA GER 07.07.00

4 Grijseels Alina RM GER 12.04.96

5 Abbingh Lois RM GER 13.08.92

7 Szikora Melinda TW HUN 19.11.88

8 Kusian Maraike RA GER 20.08.02

9 Antl Lisa KM GER 21.06.00

12 Wachter Sarah TW GER 16.12.99

14 van Maurik Alieke RR NED 11.05.05

17 Langer Alicia RR GER 17.06.96

20 Müller Lara Sophie RL GER 21.01.07

21 Nielsen Kaja Kamp KM DEN 29.04.94

24 Husebø Guro LA NOR 16.11.01

29 Olsson Emma KM SWE 20.08.97

31 Vollebregt Kelly RA NED 01.01.95

44 Egeling Lara LA GER 01.09.06

66 Bleckmann Dana RL GER 09.05.01

76 Menne Felina RL GER 30.07.06

TR Groener Henk Trainer NED

TR Schlechter Dominik Co GER

Blick auf die letzten Duelle:

17.05.25: BVB – HSG 26:32
14.05.25: HSG – BVB 27-25
10.05.25: BVB – HSG 37:30
22.01.25: HSG – BVB 29:25
21.09.25: BVB – HSG 22:21

Fakten, Zahlen und Statistiken:

Meisterbezwinger:
Neben dem Thüringer HC gelang es dem BVB als einziges 
Team in der Alsco Handball Bundesliga Frauen den späte-
remn Meister HB Ludwigsburg in der Ligarunde zu besie-
gen. Vor heimischer Kulisse feierten die Dortmunderinnen 
Ende Oktober 2024 den 33:28 Heimsieg.

Deutscher Champions League Vertreter:
Über den vierten Platz bewarb sich der BVB für einen 
Platz in der EHF Champions League und wird in dieser ab 
September die deutsche Liga vertreten. Unter anderem 
treffen die Dortmunderinnen auf die drei Vorjahres.-Teil-
nehmer des EHF Final4 Team Esbjerg (DEN), Györi ETO KC 
(HUN) und Metz Moselle (FRA).

Assistgeberin Bleckmann:
Dana Bleckmann lieferte in den Reihen des BVB die 
meisten Assist der Saison: Gleich 67 Mal brachte sie den 
Ball an ihre Mitspielerinnen in Richtung des Torabschlus-
ses weiter und reiht sich im Ligaranking damit auf den 
fünften Platz ein.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Ligarunde: Platz 2; Play-off Platz 4
Saison 2023/24: Platz 4
Saison 2022/23: Platz 3
Saison 2021/22: Platz 2

Zugänge: Alina Grijseels (CSM Bukarest/ROU), Melinda 
Szikora (Chambery Touraine Handball/FRA), Kaja Kamp 
Nielsen (Team Esbjerg/DEN)

Abgänge: Norah Kothen (LC Brühl St. Gallen/SUI), Lena 
Degenhardt (HB Ludwigsburg), Tess Lieder (Karriereende), 
Carmen Campos (Karriereende), Haruno Sasaki (Frisch 
Auf Göppingen), Frida Heimann (HSV Solingen-Gräfrath), 
Hannah Gutzeit (HSV Solingen-Gräfrath)
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Bad Salzuflen     Blomberg      Detmold     Luckenwalde
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DIE KADERLISTE DER GÄSTE
HSG Bensheim/Auerbach
Nr. Nachname Vorname Position Nation Geburtstag
77 Wagner Marlene TW GER 07.07.08

16 Fehr Vanessa TW GER 13.09.97

36 van Beurden Helen TW NED 09.01.91

27 Baijens Nyala RL NED 25.09.01

33 Kretzschmar Lucie-Marie RL GER 07.08.00

25 Irion Kim RM GER 06.04.91

17 Friedberger Lisa RM GER 23.02.97

10 Ehlert Matilda RM GER 16.12.04

6 Engel Nina RR GER 25.04.03

15 Agwunedu Ndidi-Silvia LA GER 04.01.00

34 Ziercke Mia Malin LA GER 31.12.03

3 Berger Amelie RA GER 22.07.99

24 Schmelzer Meike KM GER 19.07.93

71 Polsz Jule RA GER 19.12.01

5 Hurst Isabell KM GER 17.10.99

32 Orth Neele Mara RM GER 19.12.02

62 Goldmann Norma RL CHE 06.10.03

66 Gürtelschmied Luisa LA GER 26.04.01

23 Wenzel Nele KM GER 24.11.01

TR Fickinger Ilka TR GER 13.01.82

TR Irion Gerrit Co-Trainer D 24.08.84

Blick auf die letzten Duelle:

01.03.25: BEN – HSG 25:27
12.02.25: BEN – HSG 31:21
01.11.24: HSG – BEN 28:24
30.03.24: BEN – HSG 31:34
08.11.23: HSG – BEN 28:26

Fakten, Zahlen und Statistiken:

Glanzleistung auf europäischer Bühne:
In der Gruppenphase der EHF European League 
2024/25 schienen die Flames unbesiegbar zu sein. 
Ohne Verlustpunkte und damit ungeschlagen zogen 
sie ins Viertelfinale ein und mussten sich dem späte-
ren Drittplatzierten aus Dijon geschlagen geben.

Torjägerin Nina Engel:
Nur zwanzig Tore weniger warf die Rückraumrech-
te der Flames als Topscorerin Johanna Reichert. Die 
22-jährige reihte sich damit direkt hinter der Öster-
reicherin mit 168 Ligatoren ein und war demnach 
auch nicht unbeteiligt, dass Bensheim die zweitmeis-
ten Tore der Liga in der Hauptrunde erzielen konnte. 
Vor ihnen stand nur die HB Ludwigsburg.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Ligarunde: Platz 5; Play-off Platz 5
Saison 2023/24: Platz 2
Saison 2022/23: Platz 8
Saison 2021/22: Platz 10

Zugänge: Meike Schmelzer (HC Dunarea Braila/ROU), Nyala 
Baijens (Stella Saint-Maur Handball/FR), Nele Wenzel (HSG 
Bad Wildungen), Neele Mara Orth (1. FSV Mainz 05), Luisa 
Gürtelschmied (eigene Jugend), Ilka Fickinger (Cheftrainerin, 
1. FSV Mainz 05)

Abgänge: Sarah Dekker (Team Esbjerg/DEN, während der Sai-
son), Alicia Soffel (Sport-Union Neckarsulm), Edita Nukovic 
(Ziel unbekannt), Heike Ahlgrimm (Bundestrainerin weiblicher 
Nachwuchs DHB)
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DIE KADERLISTE DER GÄSTE
TuS Metzingen
Nr. Nachname Vorname Position Nation Geburtstag
2 Borutta Lisa RR GER 03.12.97

3 Teiken Lana LA GER 14.04.03

4 Reinemann Toni-Luisa RM GER 31.05.01

13 Martens Jane LA GER 06.07.99

14 Steffen Marie KM GER 02.03.01

20 Pfundstein Ariane KM GER 04.02.04

21 Granicka Joanna RM POL 03.03.04

22 Röpcke Lotta RM GER 23.01.04

24 Wolff Laurentia RM SUI 19.08.03

25 Kohorst Madita TW GER 14.10.96

26 Korsten Pam RA NED 05.10.03

29 Golla Paulina RM GER 24.12.00

31 Humpert Alexandra TW GER 05.12.02

34 Bächtiger Emma RR SUI 28.05.04

44 Fragge Lisa-Marie RL GER 15.12.99

80 Ronge Emilia RA GER 17.06.03

TR Bötel Niels TR GER 21.03.87

TR Stibitzky Tom Co GER 06.08.94

Blick auf die letzten Duelle:

26.04.25: OLD – HSG 26:29
19.04.25: HSG – OLD 23:22
19.02.25: HSG – OLD 28:22
13.11.24: OLD – HSG 29:29
06.11.24: HSG – OLD 35:31

Fakten, Zahlen und Statistiken:

Fünf Duelle in der Saison 2024/25: 
Neben dem BVB und der HB Ludwigsburg ist die HSG 
Blomberg-Lippe in der vergangenen Saison auf kein 
Team häufiger getroffen als auf den VfL. Gleich drei-
mal begrüßte man die Oldenburgerinnen in der Halle 
an der Ulmenallee. Davon duellierte man sich sowohl 
in der Bundesliga-Hauptrunde, den Play-Offs und 
dem Viertelfinale des DHB-Pokal.

Umbruch im Rückraum:
Mit dem Karriereende von Merle Lampe setzt der VfL 
nun unter anderem auf zwei Schweizerinnen: Lau-
rentia Wolff und Emma Bächtinger wurden gleich im 
Doppelpack als Neuzugänge präsentiert und sollen 
das Spiel des VfL weiterentwickeln und die Lücke der 
drei Abgänge schließen.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Ligarunde: Platz 6; Play-off Platz 6
Saison 2023/24: Platz 7
Saison 2022/23: Platz 4
Saison 2021/22: Platz 12

Zugänge: Laurentia Wolff (LC Brühl St. Gallen/SUI), Emma 
Bächtiger (LK Zug/SUI), Joanna Granicka (HC Leipzig)

Abgänge: Luisa Knippert (Karriereende), Merle Lampe (Kar-
riereende), Lena Feiniler (1. FSV Mainz 05)
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DIE KADERLISTE DER GÄSTE
Thüringer HC
Nr. Nachname Vorname Position Nation. Geburtstag
1 Schmitz-Veltin Johanna TW GER 01.09.05

2 Lindemann Selina LA GER 24.03.98

7 Tröster Sabrina RA GER 19.10.04

8 Petzold Ida KM GER 08.12.05

9 Klein Naina RL GER 08.07.99

10 Franz Nele RM GER 21.10.99

12 Weiss Marie TW GER 14.09.04

14 Schlegel Klara RR AUT 07.05.01

15 Goldammer Katharina RM GER 16.09.07

18 Sabatnig Santina RL AUT 04.01.04

19 Farkas Johanna RM HUN 19.02.02

21 Demmel Svenja KM GER 31.01.05

22 Bitolo Gabriela RR BRA 01.04.99

24 Stumpf Marie RA GER 25.01.06

26 Hübner Svenja KM GER 23.05.96

44 van Vliet Lois LA NLD 15.08.05

56 Hübner Carolin RL GER 05.06.04

77 Suba Sára TW HUN 11.06.99

96 Cholevová Charlotte RL CZE 29.07.02

TR Hirsch Miriam Chef-Trainer GER 28.12.90

TR Wolf Louisa Co-Trainer GER 16.07.94

Verena Oßwald (Ziel unbekannt), Viktoria Woth (HC DAC 
Dunajská Streda/SVK, während der Saison), Jana Scheib 
(Thüringer HC), Rebecca Rott (Karriereende), Elinore Jo-
hansson (Ziel unbekannt)

Blick auf die letzten Duelle:

01.02.25: TUS – HSG 18:29
16.11.24: TUS – HSG 27:35
10.11.24: HSG – TUS 30:21
09.10.24: HSG – TUS 26:21
27.04.24: TUS – HSG 33:21

Fakten, Zahlen und Statistiken:

Neue Heimspielstätte:
Der Handball der TUSSIES in der Öschhalle gehört seit 
dieser Saison der Vergangenheit an: Für die Metzingerin-
nen geht es ab sofort in Tübingen in der Paul-Horn-Are-
na um die wichtigen Heimspiele. Damit wird das Duell 
gegen die TUSSIES für die HSG nun das weiteste Aus-
wärtsspiel der Saison. Über 384 km Luftlinie trennen die 
Halle an der Ulmenallee mit der Arena in Tübingen.

Deutsch-Deutsches-Duell in der EHF:
Gleich in der Qualifikationsrunde 3 der vergangenen EHF 
European League Saison trafen mit der HSG und den 
TUSSIES zwei deutsche Teams aufeinander. Nach einem 
furiosen Heimspiel an der Ulmenallee verwandelten die 
Blombergerinnen nur eine Woche später den Matchball 
in der Öschhalle und qualifizierten sich das erste Mal für 
die europäische Gruppenphase.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Ligarunde: Platz 7; Play-off Platz 7
Saison 2023/24: Platz 5
Saison 2022/23: Platz 6
Saison 2021/22: Platz 5

Zugänge: Gabriela Bitolo (Costa del Sol Malaga/ESP), 
Santina Sabatnig (HC Rödertal), Carolin Hübner (ESV 1927 
Regensburg), Svenja Demmel (HSG Würm-Mitte), Sara 
Suba (SV Union Halle-Neustadt), Charlotte Cholevova 
(SCM Ramnicu Valces/ROU)

Abgänge: Julia Behnke (Karriereende), Lea Schüpbach 
(Ziel unbekannt), Sandra Erlingsdottir (Ziel unbekannt), 
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DIE KADERLISTE DER GÄSTE
Frisch Auf Göppingen
Nr. Nachname Vorname Position Nation Geburtstag
5 Kynast Ann RR D 06.06.01

7 Watzl Lea LA D 12.02.05

9 Bianco Gianina RA D 21.09.04

13 Bornhardt Aylin KM D 17.11.06

16 Beugels Mariel RM NED 15.01.98

20 De Bellis Louisa KM D 20.01.98

22 Ehmann Sina RR D 03.11.00

23 Merz Nicola RR D 16.01.05

24 Scherer Luisa RA D 08.07.01

26 Patorra Leonie RM D 26.07.01

32 Sasaki Haruno RM JAP 26.02.95

33 Schulze Luisa KM D 14.09.90

61 Meißner Celina TW D 19.08.98

63 Elies Stephanie RL D 28.01.01

72 Hlogyik Petra TW HUN 28.02.99

81 Neubrander Lea RM D 17.01.00

95 Däuble Lara RR D 12.09.06

TR Kiener Nico Trainer D 26.01.79

TR Rohr Gerhard Co-trainer D

Blick auf die letzten Duelle:

05.04.25: GÖP – HSG 25:29
04.01.25: HSG – GÖP 34:22
23.02.21: HSG – GÖP 29:22
05.09.20: GÖP – HSG 22:26
14.02.20: GÖP – HSG 27:31

Fakten, Zahlen und Statistiken:

Fanleidenschaft in Göppingen:
28.022 Fans besuchten die zwölf Heimspiele der 
Göppingerinnen in ihrer Rückkehrer-Saison. Damit 
führt Frisch Auf die Zuschauerliste der Alsco Hand-
ball Bundesliga vor dem VfL Oldenburg und der HB 
Ludiwgsburg an.

Herzschlagfinale der Ligarunde:
Zum letzten Spieltag vor den Play-Offs reiste die HSG 
nach Göppingen und musste aufgrund einer Panne das 
Spiel später starten als die Kontrahenten. Am Ende 
schafften es die Blombergerinnen, den Sieg von vier 
Toren nach Hause zu bringen und sich aufgrund des 
direkten Vergleichs mit dem THC den dritten Platz in 
der Tabelle zu sichern.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Ligarunde: Platz 8; Play-off Platz 8
Saison 2023/24: Platz 1; 2. HBF
Saison 2022/23: Platz 2; 2. HBF
Saison 2021/22: Platz 2; 2. HBF

Zugänge: Nicola Merz (eigener Nachwuchs), Aylin Bornhardt 
(SG Schozach-Bottwartal, Zweitspielrecht), Haruno Sasaki 
(Borussia Dortmund)

Abgänge: Sarah Irmler (Karriereende), Carmen Moser (Karrie-
reende), Britt van der Baan (TSV Bayer 04 Leverkusen)
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Jetzt reinhören!

Die All Electric Society
Was elektrisiert, bewegt
Wenn Wind und Solarenergie clever erzeugt, sinnvoll vernetzt und gewinn-
bringend genutzt werden, dann wird die Energiewende Realität. In unserem 
All ­Electric ­Society Park in Blomberg lässt sich die Zukunft schon heute
­erleben und erforschen. Hören Sie in unserem neuen Podcast „Elektrisiert“ wie
das ­funktioniert, wo die Chancen liegen und welche Hürden noch zu nehmen sind.

❯ Jetzt reinhören, wie die Zukunft klingt: phoenixcontact.de/podcast-elektrisiert
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DE_210x297full_ Anz Podcast AES Was elektrisiert bewegt.indd   1 13.08.2025   08:13:41



49

DIE KADERLISTE DER GÄSTE
SU Neckarsulm
Nr. Nachname Vorname Position Nation Geburtstag
5 Hinkelmann Kim KM GER 16.10.01

7 Gudmestad Angunn RL NOR 08.05.01

11 Bruggeman Annefl eur RM NED 23.07.97

12 Fossum Johanna TW NOR 25.01.03

13 Soffel Alicia RL GER 11.02.99

14 Kordovska Kamila RM CZE 04.12.97

17 Holtman Lynn RM NED 07.07.04

19 van der 
Linden Iva RA NED 19.04.98

21 Riner Alessia LA SUI 08.01.04

22 Ossenkopp Meret RA GER 21.06.98

23 Smits Munia RL GER/BEL 23.12.99

29 Ivancok Lena TW AUT 29.03.01

39 Albers Merle KM GER 19.04.04

58 Holste Lilli RR GER 25.04.01

78 Uscinowicz Paulina RL POL 16.10.99

TR Zeitz Thomas CHEFTRAINER GER 14.12.73

TR Drossel Gernot CO-TRAINER GER 25.03.71

Blick auf die letzten Duelle:

05.02.25: HSG – SUN 34:26
20.10.25: SUN – HSG 31:37
18.05.24: HSG – SUN 32:37
21.01.24: SUN – HSG 28:16
15.04.23: SUN – HSG 31:37

Fakten, Zahlen und Statistiken:

HSG-Gesichter in Neckarsulm:
Neben Munia Smits, die nach ihrer Zeit bei der HSG 
über die Station in Bad Wildungen nach Neckarsulm 
kam, gesellt sich mit Kamila Kordovska ein zweites 
bekanntes HSG-Gesicht in die Reihen der Neckar-
sulmerinnen. Die Tschechin wechselte zum Sommer 
zurück nach Deutschland, nachdem sie drei Jahre in 
der französischen Liga bei Handball Plan-de-Cuques 
spielte.

Kürzeste Saison:
Bis zum letzten Hauptrundenspieltag hoffen die Ne-
ckarsulmerinnen auf den achten Platz und damit auf 
das rettende Ufer. Nach der Niederlage gegen Lud-
wigsburg gingen sie jedoch als Tabellen Neunter mit 
nur einem Punkt weniger als Göppingen in die Play-
Downs. Dort setzten sie sich aber bereist in zwei Spie-
len gegen die späteren Absteigerinnen aus Leverkusen 
durch und absolvierten deshalb bereits am 24.04. ihr 
letztes Pflichtspiel der Saison 2024/25. Da Buxtehude 
sich für die Niederlage in Zwickau revanchierte ging 
Neckarsulm als erstes Team in die Sommerpause.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Ligarunde: Platz 8; Play-off Platz 8
Saison 2023/24: Platz 1; 2. HBF
Saison 2022/23: Platz 2; 2. HBF
Saison 2021/22: Platz 2; 2. HBF

Zugänge: Paulina Uscinowicz (HSV Solingen-Gräfrath), Alicia 
Soffel (HSG Bensheim/Auerbach), Meret Ossenkopp (HL Buch-
holz 08-Rosengarten), Merle Albers (Palente Besancon/FRA), 
Kamila Kordovska (HB Plan-de-Cuques/FRA)

Abgänge: Veronika Andryskova (Ziel unbekannt), Sinah 
Hagen (Karriereende), Aleksandra Orowicz (1. FSV Mainz 05), 
Vasiliki Gkatziou (Ziel unbekannt), Rabea Pollakowski (SG 
Schozach-Bottwartal), Stefanie Kaiser (Karriereende)



Lust auf 
täglich 
frisches 
Sushi?

Im Marktkauf Wiele,  Försterweg 43 in Barntrup entdecken. eathappy.de
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DIE KADERLISTE DER GÄSTE
Buxtehuder SV
Nr. Nachname Vorname Position Nation Geburtstag
18 Andresen Johanna RL GER 21.10.99

11 Dölle Isabelle RR GER 21.01.99

24 Fasold Sophie TW GER/USA 02.01.94

8 Frey Lilli LA GER 25.02.06

10 Hampel Anika RM GER 23.10.03

45 Huhnstock Jolina KM GER 04.05.01

12 Kamińska Oliwia TW POL 09.09.98

26 Kaufmann Christin RA GER 12.02.04

22 Kretschmann Levke RL GER 17.06.00

4 Kroepel Larissa KM GER 07.06.04

51 Lück Lin Elisabeth RL GER 23.03.06

6 Mittag Aida RR GER 25.04.06

5 Nielsen Maj RA GER 11.09.02

44 Senel Carina KM GER 14.02.97

16 Steinecke Lina TW GER 17.02.07

32 Ternede Isa RM NED 26.01.01

TR Leun Dirk TRAINER GER 11.04.64

TR Klijn Debbie Co- und 
TW-Trainerin NED 29.12.75

Blick auf die letzten Duelle:

16.03.25: BSV – HSG 26:28
22.12.24: HSG – BSV 34:20
24.02.24: BSV – HSG 27:29
07.10.23: HSG – BSV 29:18
11.02.23: HSG – BSV 21:21

Fakten, Zahlen und Statistiken:

Abschied aus der Halle Nord:
Wie auch Metzingen zieht der Buxtehuder SV aus ihrer 
bisherigen Spielstätte um: Auf die Buxtehuderinnen 
wartet mit einer neuen Halle Nord ein neuer Ort für 
die Heimspiele. Mitte Mai absolvierte man nach dem 
erfolgreichen Play-Down-Duell gegen den BSV Sach-
sen Zwickau ein Abschiedsspiel gegen ein All-Star-
Team aus 36 Jahren 1. Bundesliga.

Eiskalt in den Play-Downs:
Nach einer bitteren Niederlage im ersten Aufeinan-
dertreffen mit den Zwickauerinnen sicherte man sich 
beim Auswärtsspiel den Ausgleich der Begegnung, 
sodass man zum ersten Mal in ein drittes Play-Down-
Spiel nach der Wiedereinführung des Systems ging. 
Dort zeigte das Team aus dem Norden einen Kampf 
auf Augenhöhe und konnte sich hauchdünn mit 24:23 
den frühzeitigen Klassenerhalt sichern, während die 
Zwickauerinnen ins Finale gegen Leverkusen gehen 
mussten.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Ligarunde: Platz 10; Play-off Platz 10
Saison 2023/24: Platz 9
Saison 2022/23: Platz 7
Saison 2021/22: Platz 3

Zugänge: Johanna Andresen (TSV Bayer 04 Leverkusen), 
Christin Kaufmann (TSV Bayer 04 Leverkusen), Lilli Frey 
(eigene Jugend), Aida Mittag (eigene Jugend), Oliwia Kamins-
ka (HC Rödertal), Carina Senel (HSV Solingen-Gräfrath 76)

Abgänge: Laura Kuske (Thüringer HC) Lotta Heider (Thüringer 
HC), Cara Hartstock (Karriereende), Charlotte Kähr (BSV Sach-
sen Zwickau), Cara Reiche (Ziel unbekannt), Mie Elen Rakstad 
(Skövde HF, während der Saison), Ylva Tants (Rostocker HC)
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DIE KADERLISTE DER GÄSTE
BSV Sachsen Zwickau
Nr. Nachname Vorname Position Nation. Geburtstag

Györi Györi TW HUN 15.03.97

Kadovíc Jovana TW MNE 09.01.02

Szabo Laura KM HUN 19.11.97

Gierga Jasmina RM GER 25.02.04

Gorb Arwen RM GER 20.02.02

Walkowiak Lea-Sophie LA GER 01.05.04

Peter Juliana RR GER 09.10.05

Hasselbusch Victoria KM GER 12.09.98

Nakayama Kaho RR JPN 24.04.03

Bröns Petersen Silje RM GER 05.12.94

Stens Zoe KM GER 13.03.00

Kähr Charlotte RL SUI 27.06.01

Niewiadomska Julia RL POL 11.02.02

Steverink Romé RA NED

Pénzes Laura RM HUN 29.03.99

Sieg Thara TW GER

TR Rentsch Norman TRAINER GER 22.11.79

TR Schmidt Dietmar Co-Trainer GER 29.04.54

04 Leverkusen), Anna Frankova (Ziel unbekannt), Emma 
Montag (Handballpause), Deborah Kpodar (Stella St. Maur 
Handball/FRA)

Blick auf die letzten Duelle:

08.01.25: HSG – BSV 31:20
08.09.24: BSV – HSG 27:21
03.02.24: HSG – BSV 33:20
09.09.23: BSV -HSG 20:32
25.02.23: HSG – BSV 33:26

Fakten, Zahlen und Statistiken:

Größter Umbruch der Liga:
Gleich elf Spielerinnen verließen die Zwickauerinnen 
zum Sommer. Unter ihnen auch Toptorschützin Blanka 
Kajdon, die in der Saison 144 Tore erzielte und sich auf 
den dritten Platz der Torschützinnen Liste hinter Johan-
na Reichert und Nina Engel auflistete. Auch die in der 
Saison verpflichteten Deborah Kpodar und Anna Franko-
va verlassen den BSV bereits nach wenigen Monaten.

Stärkster Rückhalt:
Weiterhin kann sich Zwickau aber auf die Dienste von 
Torhüterin Barbara Györi verlassen. Die Ungarin zeigte 
in der gesamten Bundesligasaison mit 292 Paraden die 
beste Torwartleistung der höchsten Spielklasse im Frauen 
Handball und führte die Statistik vor Madita Kohorst 
(283) und Melanie Veith (236) an.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Ligarunde: Platz 7; Play-off Platz 7
Saison 2023/24: Platz 5
Saison 2022/23: Platz 6
Saison 2021/22: Platz 5

Zugänge: Silje Bröns Petersen (EH Aalborg/DEN), Zoe 
Stens (HSV Solingen-Gräfrath), Charlotte Kähr (Buxte-
huder SV), Julia Niewiadomska (HB Ludwigsburg), Romé 
Steverink (Molde Elite/NOR), Thara Sieg (SV Union Halle-
Neustadt)

Abgänge: Rita Lakatos (Karriereende, künftig Co-Traine-
rin), Simona Madjovska (Karriereende), Tereza Eksteinova 
(Karriereende), Marloes Hoitzing (Karriereende), Blanka 
Kajdon (Vaci NKSE/HUN), Natasa Corovic (Ziel unbekannt), 
Jovana Kadovic (Ziel unbekannt), Dana Gruner (TSV Bayer 
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Genau wie im Handball erfordert auch 
das Geschäftsleben strategisches Denken, 
schnelle Anpassungen und den Mut, den 
entscheidenden Wurf zu setzen – all das 
diskutieren wir in unserem neuen Podcast 
RAUMZEIT, um Sie auf dem Weg zum 
unternehmerischen Erfolg zu begleiten.

Experten aus verschiedenen Bereichen der 
Büro- und Arbeitswelt sind unsere Gäste, 
darunter Innenarchitekten, Projektentwickler, 
Experten für Arbeitsräume, Technologen und 
Designer. Wir werden mit ihnen über ihre 
Karriere, ihre Erfolgsrezepte und aktuelle 
Entwicklungen der Branche sprechen. Jetzt 
einschalten und gewinnen!

Büro + Wohnkultur
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Jetzt mehr 
erfahren!

Anwurf 
zum 
Erfolg!
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DIE KADERLISTE DER GÄSTE
SV Union Halle-Neustadt
Nr. Nachname Vorname Position Nation. Geburtstag
2 Grathwohl Jennifer KM GER 24.09.92

4 Pallas Maksi RA CAN 29.07.03

7 Molenaar Engelina 
Alida Corona RL NED 22.03.98

9 Kairyte Gerda RM LIT 04.09.04

10 Marksteiner Viktoria RL AUT 05.11.05

14 Wagenlader Tina KM GER 02.01.95

15 Büch Fabienne LA GER 25.12.01

17 Hertha Emma RA GER 23.10.02

19 Gruber Lea RL GER 09.12.97

22 Wipper Tabea RL GER 02.10.05

23 Polakova Marie RR CZE 29.07.02

25 Röpcke Lilli LA GER 15.11.00

26 Reuthal Cara RR GER 26.03.01

40 Petika Tena RL CRO 16.06.00

71 Szott Ela TW GER 20.01.98

72 Kieffer Ilona RR FRA 19.05.97

77 Ilic Marijana TW SRB 19.08.96

78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.02

80 Straube Lucy RM GER 16.10.05

TR Seidler Ines Trainerin GER 03.07.63

TR Gühlcke Felix Co-Trainer GER 04.11.89

Blick auf die letzten Duelle:

10.02.24: SVU – HSG 20:35
16.09.23: HSG – SVU 39:26
06.05.23: HSG – SVU 26:23
30.12.22: SVU – HSG 27:29
19.10.22: SVU – HSG 24:27

Fakten, Zahlen und Statistiken:

Rückkehr des Winterballs: 
Zum Abschluss des Jahres 2025 begrüßt die HSG am 
30.12. den Aufsteiger aus Halle nicht in der Halle an der 
Ulmenallee, sondern in der PHOENIX CONTACT Arena. 
Damit runden die Blombergerinnen das erfolgreiche Jahr 
2025 und besonders die unvergesslichen Gruppenphasen-
spiele und das Viertelfinale der EHF European League ab.

Starker Aufsteiger:
Mit nur einem Unentschieden und einer Niederlage und 
dem damit errechneten Punktekonto von 57:3 feierten die 
Wildcats bereits vor dem letzten Spieltag den Aufstieg 
ins Oberhaus des deutschen Frauenhandballs. Damit keh-
ren sie nach nur einer Saison Abstinenz wieder zurück in 
die Alsco Handball Bundesliga Frauen.

Platzierungen der letzten Saisons:

Saison 2024/25: Platz 1; 2. HBF
Saison 2023/24: Platz 12
Saison 2022/23: Platz 11
Saison 2021/22: Platz 8

Zugänge: Ela Szott (Füchse Berlin), Fabienne Büch (HC 
Rödertal), Maksi Pallas (zurück nach Handball-Pause), 
Marijana Ilic (Sambre-Avesnois Handball/FRA), Lynn Mole-
naar (HC Rödertal), Tena Petika (Dunaajvarosi Kohasz KA/
HUN), Jennifer Gratwohl (HSC Kreuzlingen/SUI)

Abgänge: Sara Suba (TuS Metzingen), Lara-Sophie Lep-
schi (HSG Blomberg-Lippe), Jenny Ilge (Ziel unbekannt), 
Vanessa Dierks (Karriereende), Laura Penzes (Ziel unbe-
kannt), Thara Sieg (BSV Sachsen Zwickau)



55

Entruper Weg 23  I  Lemgo

EXTERNSTEINE

WALDHOTEL BÄRENSTEIN

SANDER
Kernkompetenz Immobilien

Kurzer Steinweg 6 · 32825 Blomberg
Tel. 05235 8767
www.krullreisen.de

Lügde und Rischenau 
T. 05283-8510                                                                      
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5757 

FÖRDERMÖGLICHKEITEN
FÜR DEN GESAMTEN NACHWICHSBEREICH

DER HSG BLOMBERG-LIPPE

In Kooperation der HSG Blomberg-
Lippe Bundesliga GmbH und dem 
Förderverein HSG Blomberg-Lippe e. 

V. gelingt es die gesamte Nachwuchs-
arbeit bei der HSG zu fördern und zu 
unterstützen. Demnach können Unter-
nehmen und Privatpersonen für jedes 
erzielte Tor der Bundesligamannschaft 
einen Euro an den Förderverein spen-
den und dadurch den Nachwuchsbe-
reich zu unterstützen. Dabei steht es 
dem Spender offen, ob man für jedes 
erzielte Tor spendet oder nur für die 
Tore, die in den Heim- oder Auswärts-
spielen gefallen sind. Als Ergänzung 
besteht die Möglichkeit, dass für jeden 
zusätzlich gehaltenen Siebenmeter des 

lippischen Bundesligisten fünf Euro 
gespendet werden. 

Jugendkoordinator Timon Döring be-
fürwortet diese Fördermöglichkeit, 
welche auch bereits in der letzten Sai-
son Bestand hatte: „Für unseren Nach-
wuchs- und Jugendbereich sind die 
Anforderungen immer weiter gestie-
gen. Aufgrund der Strukturreform des 
Deutschen Handballbundes werden 
auch in Zukunft weiterhin große He-
rausforderungen auf unseren gesam-
ten Jugendbereich zukommen. Wenn 
wir weiterhin auf hohem Niveau junge 
Talente in Blomberg ausbilden wollen, 
steigen diese Anforderungen und Rah-

menbedingungen weiter. Aus diesem 
Grund sind wir für alle Unterstützer 
dankbar, die uns bei dieser Möglichkeit 
zur Seite stehen und unsere Jugend-
arbeit mitfördern“.

Interessierte Unternehmen und Privat-
personen können sich gerne direkt in 
der Geschäftsstelle der HSG Blomberg-
Lippe melden. Bei Rückfragen wenden 
Sie sich direkt an Johannes Hambrüg-
ge, unserem Mitarbeiter im Bereich 
Vertrieb, Marketing und Ticketing) te-
lefonisch oder per Mai (hambruegge@
diehsg.de). 

Alternativ können Interessenten den 
Flyer „Tore für die HSG-Jugend“ aus-
füllen und der HSG zukommen lassen. 
Die Flyer sind in der Geschäftsstelle 
oder bei allen HSG-Heimspielen aus-
gelegt.
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K WILHELM KANNE
I M M O B I L I E N V E R W A L T U N G

Wilhelm Kanne GmbH & Co.
Immobilienverwaltung

Sylbeckestraße 20
32756 Detmold

Tel.: 05231 451 4000
Mail: info@kanne-detmold.deERFOLG!
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5959  

NEWS AUS DEM
HSG-NACHWUCHSBEREICH

Neue Jugendkoordinatorin: Mit 
Iva Kanjugovic gewinnt der 
Verein eine erfahrene und en-

gagierte Persönlichkeit für den Nach-
wuchsbereich. Die Kroatin wird die 
Rolle hauptamtlich übernehmen und 
zusätzlich als Cheftrainerin die weib-
liche A-Jugend betreuen. Kanjugovic 
blickt auf eine erfolgreiche aktive 
Laufbahn zurück: In ihrer Heimat spiel-
te sie unter anderem für Lokomotiva 
Zagreb in der ersten Liga sowie im Eu-
ropapokal. Ihre Trainerkarriere begann 

sie im Stab des kroatischen Handball-
verbands, wo sie als Co-Trainerin der 
Jugendnationalmannschaft tätig war.
 
Ruslana Litvinov ist Europameisterin: 
Mitten in der eigentlichen Sommer-
pause stand für Ruslana Litvinov ein 
echtes highlight an. Bei der U19-EM 
brillierte die Rückraumspielerin mit 
der Mannschaft des DHB, zog nicht nur 
ins Finale ein, sondern gewann unter 
Trainer Christopher Nordmeyer sogar 
den Europameistertitel. Ein toller Er-

folg. Wir sagen noch einmal: Herzli-
chen Glückwunsch!
 
U17-EM mit HSG-Spielerinnen: Neben 
Litvinov durften auch Torwartin Louisa 
Werner und Neuzugang Meggan Rusko 
mit dem Deutschland, sowie Nurhan 
Koyutürk mit der Türkei die U17-Euro-
pameisterschaft in Montenegro live 
miterleben.

Offensiv
oder
defensiv?
Hauptsache
aktiv.

Wir sind für mehr
Sport in der Region.
Unsere Mitmenschen sollen
ihre Leidenschaft zum
Handballsport in der Nähe
ausleben können. Daher
unterstützen wir aktiv lokale
Vereine des Handballs. Mehr
dazu und zu unserem weiteren
Engagement finden Sie unter
sparkasse.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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BINDER “BEST OF GERMANY”

BINDER – Gegen den Strom. Mit 
voller Power.

Wer im Leistungssport ganz nach 
vorn will, muss manchmal gegen den 
Strom schwimmen – und genau das 
hat BINDER getan. Mit der Turbinen-
schwimmanlage HydroStar hat das 
Familienunternehmen aus der Ratten-
fängerstadt Hameln den Markt revolu-
tioniert: Statt herkömmlicher Pumpen 
sorgt bei HydroStar eine innovative 
Turbine für eine kraftvolle, breite Strö-
mung – wie in einem echten Fluss! Das 
Ergebnis: ein natürliches, gleichmäßi-
ges Schwimmgefühl, das sich präzise 
anpassen lässt – egal ob für Technik-
training, Regeneration oder einfach für 
Spaß und Entspannung.

Die Vorteile liegen auf der Hand, oder 
besser gesagt: im Wasser. HydroStar
ist deutlich energieeffizienter als 
klassische, pumpenbetriebene Gegen-
stromanlagen, läuft flüsterleise und 
ist dank wartungsfreier Technik der 
perfekte Trainingspartner für alle, die 
MEER erreichen wollen.

Ob im Profisport oder zu Hause im 
eigenen Pool: Wer auf Qualität setzt, 
setzt auf das Original. Kein Wunder, 
dass die Turbinenschwimmanlage von 
BINDER mehrfach ausgezeichnet wurde 
– unter anderem als „Marke des Jahr-
hunderts“. Das steht für echte Innova-
tionskraft „Made in Germany“ und für 
Produkte, die neue Standards setzen.

Wir von BINDER sind stolz darauf, seit 

vielen Jahren Partner der HSG Blom-
berg-Lippe zu sein. Denn was die HSG 
auf dem Handballfeld zeigt – Power, 
Präzision, Teamgeist – das fließt bei 
uns durch jede Turbine.

BINDER. Für alle, die gegen den Strom 
schwimmen. Und dabei ganz vorne 
landen.

Über BINDER

Die BINDER GmbH & Co. KG feiert 2023 
ihr 20-jähriges Firmenjubiläum. Das 
2003 von Siegfried Binder in Hameln 
gegründete Unternehmen spezialisier-
te sich zunächst auf die Herstellung 
von Rohrmotoren für Schwimmbadab-

deckungen. 2014 brachte BINDER dann 
die revolutionäre Turbinenschwimm-
anlage HydroStar auf den Markt, die 
den Nutzern ein naturnahes Schwimm-
gefühl vermittelt. Anders als pumpen-
gesteuerte Gegenschwimmanlagen 
erzeugt HydroStar eine breite, gleich-
mäßige Strömung, die den ganzen Kör-
per umfasst. Die Turbinenschwimm-
anlage ist einfach zu installieren und 
arbeitet äußerst energieeffizient. Hy-
droStar begeistert Poolfreunde auf 
der ganzen Welt und wurde bereits 
mit zahlreichen renommierten Preisen 
ausgezeichnet. Für den Einbau in be-
stehende Pools hat BINDER die Nach-
rüstanlage EasyStar entwickelt.
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SPIELPLAN DER ALSCO HBFSPIELPLAN DER ALSCO HBF *ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN*ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN

H 30.08.
17:00 UHR A10.01.

18:00 UHR

H 06.09.
17:00 UHR A18.01.

17:00 UHR

H 13.09.
17:00 UHR A21.01.

19:30 UHR

a 04.10.
18:00 UHR h31.01.

17:00 UHR

H 08.10.
19:00 UHR A28.02.

18:00 UHR

H 11.10.
17:00 UHR A07.02.

18:00 UHR

a 22.10.
19:00 UHR h11.02.

19:00 UHR

a 01.11.
19:00 UHR h21.02.

17:00 UHR

a 27.12.
18:00 UHR h21.03.

17:00 UHR

H 30.12.
18:00 UHR A28.03.

19:00 UHR

a 03.01.
19:00 UHR h04.04.

19:00 UHR
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UNSEREGEGNER INDERASLCOHBFUNSERE GEGNER IN DER ASLCO HBF
2025/262025/26
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SPIELPLAN A-JUGEND 
Spielplan

Datum Uhrzeit VS.
14.09.25 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe - TV Hannover-Badenstedt
28.09.25 15 Uhr VfL Oldenburg - HSG Blomberg-Lippe
05.10.25 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe - Berliner TSC
12.10.25 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe - HC Leipzig
26.10.25 16 Uhr Frankfurter Handball Club - HSG Blomberg-Lippe
09.11.25 15:15 Uhr TV Hannover-Badenstedt - HSG Blomberg-Lippe
15.11.25 16 Uhr HSG Blomberg-Lippe - VfL Oldenburg
30.11.25 16 Uhr Berliner TSC - HSG Blomberg-Lippe
14.12.25 12 Uhr HC Leipzig - HSG Blomberg-Lippe
20.12.25 16 Uhr HSG Blomberg-Lippe - Frankfurter Handball Club
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FANBASE-RÜCKBLICK AUF DIE 
VERGANGENE SAISON

Am Beginn der neuen Bundesli-
ga-Spielzeit lohnt noch einmal 
ein Rückblick auf die Saison 

2024/2025 – die mit Abstand erfolg-
reichste HSG-Saison aller Zeiten hat 
auch bei der Fanbase alle Rekorde ge-
brochen: So waren die HSG-Anhänger 
bei zehn von elf Bundesliga-Auswärts-
spielen der Hauptrunde zur Unterstüt-
zung vor Ort, nur zum Mittwochsspiel 
in Bensheim am 12. Februar schafften 
sie es leider nicht. Allein dabei kamen 
hin und zurück insgesamt 6.500 Kilo-
meter zusammen. Meist wurden diese 
Fahrten mit einem kleinen Besichti-
gungs-Programm unterwegs oder am 
Zielort kombiniert.  

Ein tolles Erlebnis war das Pokal-Fi-
nalFour in Stuttgart am 1. und 2. März, 

zu dem die Fanbase einen eigenen 
Fanbus einsetzte. Alle Mitfahrer wa-
ren davon so begeistert, dass Fan-
base-Mitglied Rüdiger mit „seinem“ 
TBV Lemgo-Lippe-Bus beim Playoff-
Viertelfinalspiel in Oldenburg und bei 
beiden Halbfinal-Auswärtspartien in 
Dortmund erneut zum Einsatz kam. Der 
Zwischenstopp an der A44-Raststät-
te „Am Haarstrang“ auf der Rückfahrt 
vom entscheidenden Auswärtssieg in 
Dortmund ist bereits jetzt legendär.  

Absolute Saison-Höhepunkte waren 
aber die fast immer mehrtägigen Fan-
base-Auswärtsfahrten in der EHF Eu-
ropean League: Beim innerdeutschen 
Qualifikations-Duell in Metzingen, den 
drei Hauptrunden-Auswärtsspielen 
in Mosonmagyaróvár/Ungarn, Lubin/

Polen und Dijon/Frankreich sowie den 
EHF Finals im österreichischen Graz 
konnte das HSG-Team jeweils auf laut-
starke Unterstützung zählen. Wie die 
Fotos auf dieser Seite zeigen, wird 
besonders die mit vier Tagen bisher 
längste Fanbase-Tour nach Graz den 
Teilnehmern dank einer tollen Stadt, 
leckerem Essen und Trinken sowie 
einer Unmenge Spaß immer in bester 
Erinnerung bleiben.          

Rechnet man alle 2024/2025 auf Fan-
base-Auswärtsfahrten zurückgelegten 
Strecken zusammen, kommen dabei 
wirklich beeindruckende Zahlen her-
aus: Insgesamt wurden unglaubliche 
16.140 Straßen- und Bahnkilometer zu 
19 HSG-Auswärtsspielen zurückgelegt, 
verteilt auf 13 Tages- und vier Zwei-
tagesfahrten, eine Dreitagestour nach 
Mosonmagyaróvár und einen viertägi-
gen „Kurzurlaub“ in der Hauptstadt der 
Steiermark. Auch wenn niemand bei 
allen 19 Fahrten dabei war: Auf die-
se Zahlen können alle Mitfahrer stolz 
sein! Und mit etwas Losglück kommen 
in der neuen Saison zu den bisher ein-
gesetzten Verkehrsmitteln Bulli, Bus 
und Bahn vielleicht auch noch Flug-
zeug und/oder Schiff dazu …? 
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SPIELPLAN B-JUGEND 
Spielplan

Datum Uhrzeit VS.
14.09.25 16 Uhr VfL Herford - HSG Blomberg-Lippe
27.09.25 16 Uhr HSG Blomberg-Lippe - HC Leipzig
11.10.25 16 Uhr HSV Magdeburg - HSG Blomberg-Lippe
26.10.25 14 Uhr JSG Westfalen - HSG Blomberg-Lippe
09.11.25 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe - TV Hannover-Badenstedt
15.11.25 18 Uhr HSG Blomberg-Lippe - VfL Herford
23.11.25 12 Uhr HC Leipzig - HSG Blomberg-Lippe
29.11.25 16 Uhr HSG Blomberg-Lippe - HSV Magdeburg
13.12.25 16 Uhr HSG Blomberg-Lippe - JSG Westfalen
21.12.25 15 Uhr TV Hannover-Badenstedt - HSG Blomberg-Lippe
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NAMENSPARTNERSCHAFT
ZWISCHEN ALSCO UND DER HBF
Die Handball Bundesliga Frauen 

(HBF) freut sich über einen be-
deutenden Schritt in ihrer Ent-

wicklung: Mit Alsco konnte erstmals 
ein Namenspartner für die beiden 
höchsten Ligen im deutschen Frauen-
handball gewonnen werden.

„Das ist ein Meilenstein auf unserem 
Weg der Professionalisierung, den wir 
in den letzten Jahren gemeinsam mit 
den Clubs vorangetrieben haben“, be-
tont Christoph Wendt, Geschäftsführer 
der HBF. „Mit Alsco an unserer Seite 
wollen wir diesen Weg konsequent 
weitergehen und unsere Ligen auf das 
nächste Level heben.“

Auch Alsco unterstreicht, wie wich-
tig das Engagement für das Unter-
nehmen ist. „Für uns ist diese Part-
nerschaft eine logische Erweiterung 
unseres Einsatzes für den Handball in 
Deutschland und ein klares Bekennt-
nis zum Frauen-Handball“, sagt René 
Schneider, Geschäftsführer von Alsco. 
„Wir sehen hier noch viel Potenzial, 

um Spielerinnen bestmöglich in ihrem 
sportlichen Umfeld zu unterstützen, 
und freuen uns darauf, gemeinsam mit 
der HBF einen Beitrag dazu zu leisten 
– vielleicht auch als Vorbild für andere 
Partner.“

Alsco ist bereits seit 2023 Partner des 
Deutschen Handballbundes, zunächst 
als offizieller Textilreinigungspartner 
und inzwischen als Premium-Partner 
der Frauen-, Männer- und Jugendna-
tionalmannschaften. Auch das Haus-
hahn Final4, die Endrunde des DHB-
Pokals der Frauen, wird seit 2023 von 
Alsco unterstützt. Mit der Übernah-
me der Namensrechte für die beiden 
höchsten Spielklassen im Frauenhand-
ball übernimmt Alsco nun eine neue, 
bedeutende Rolle im deutschen Hand-
ball.

Die Partnerschaft umfasst zahlreiche 
Werbe- und Kommunikationsmaßnah-
men, wobei das neue Liga-Logo als 
zentrales Element in der Außenwir-
kung steht. Zudem wird Alsco ab der 

Saison 2025/26 die „Alsco Rookie der 
Saison“-Auszeichnung ins Leben rufen, 
mit der die beste Nachwuchsspielerin 
der Bundesliga geehrt wird – ein kla-
res Signal, wie wichtig dem Unterneh-
men die Förderung junger Talente ist.

Die Alsco Berufskleidungs-Service 
GmbH, Erfinder des Textilservice, ist 
ein familiengeführtes Unternehmen in 
vierter Generation, dessen Geschichte 
1889 in Nebraska mit einem Handtuch-
service begann. Heute ist Alsco füh-
rend im Bereich Textil-Vollversorgung 
und Textil-Leasing, beschäftigt rund 
1.350 Mitarbeitende an 22 Standor-
ten in Deutschland und betreut über 
17.000 Kunden im gesamten Bundes-
gebiet.

Mit der neuen Partnerschaft zwischen 
der HBF und Alsco wird nicht nur ein 
starkes Zeichen für die Zukunft des 
Frauenhandballs in Deutschland ge-
setzt – sie ist auch ein Beispiel dafür, 
wie Sport und Wirtschaft gemeinsam 
nachhaltig wachsen können.
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EINTAUCHEN UND ENTSPANNEN: 
AM LIEBSTEN IM LEMGOER EAU-LE

Das Eau-Le Freizeitbad • Aqua-
Sports • Saunaland bietet euch 
Spaß, Sport und Entspannung: 

ob ein Freibadbesuch im Sommer mit 
Spaß auf dem Sprungturm und der 
Wasserrutsche oder im ganzjährig be-
heizten Erlebnis-Außenbecken (32˚C) 
mit Strömungskanal, Schwalldusche 
und Whirlliegen die Muskeln entspan-
nen. Hier ist für jeden etwas dabei! 
Unsere AquaSports-Kurse bilden eine 
aktive Abwechslung zum Berufsalltag; 
hier könnt ihr euch auspowern, Musku-
latur aufbauen und den ganzen Körper 
stärken.

Kurzurlaub für die Seele

Das Saunaland mit seinen 6 verschie-
denen Saunen zwischen 48 – 100˚C 
wird euch begeistern. Es bietet euch 
das richtige Ambiente, um die Seele 
baumeln zu lassen und neue Kraft zu 
tanken. Liegt ihr auch gerne mal am 
Strand? Dann ist der Bereich rund um 
die 100˚C heiße Strandsauna genau das 
Richtige für euch: Mit Sand unter den 
Füßen und sanftem Meeresrauschen in 
den Ohren kommen echte Urlaubsge-
fühle auf.

Ob im Dampfbad, Sanarium, Panora-
ma-Sauna, Finn-Sauna oder in der Me-
ditationssauna „Lepo“: überall bietet 
sich ein wohliges Wärmeerlebnis. Doch 
um die Glückshormone so richtig an-
zukurbeln könnt ihr euch in dem schö-

nen, uneinsehbaren Saunagarten nach 
jedem Saunagang auf einer der Liegen 
nahtlos bräunen oder in eine der De-
cken einkuscheln

Ein Highlight ist die Damensauna: je-
den Dienstag können hier Frauen unter 
sich einen ganzen Tag lang entspan-
nen. Zudem lässt sich das Angebot des 
Saunalandes mit dem Badevergnügen 
verbinden. Ohne Aufpreis könnt ihr 
das Bad in Badekleidung nutzen.

Massage gewünscht?

Mit den vielen Salus-Massagen lässt 
sich das Wohlgefühl noch steigern. Ob 

Aromaöl-Massage, energetische Ent-
spannungsmassage oder Sportmassa-
ge: Immer legen qualifizierte Fachkräf-
te Hand an und lassen jede Massage 
zum Erlebnis werden. Wem jetzt noch 
ein kleiner kulinarischer Genuss fehlt 
besucht das Café & Bistro Soleil: Hier 
ist vom aromatischen Kaffee bis zum 
knackigen Salat alles zu haben – und 
die Zutaten für die Speisen kommen 
ebenso wie die Getränke aus der Re-
gion.

Stets aktuelle Infos sind auf der Inter-
netseite und in den Social Media Ka-
nälen zu finden: Einfach immer mal 
wieder reinschauen.
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SPIELPLAN 2. FRAUEN 
Spielplan

Datum Uhrzeit Heim Gast
13.09.25 17:15 Uhr TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck HSG Blomberg-Lippe II
21.09.25 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe II SV Todesfelde
28.09.25 16 Uhr TSV Nord Harrislee HSG Blomberg-Lippe II
04.10.25 18 Uhr SV Henstedt-Ulzburg HSG Blomberg-Lippe II
11.10.25 16 Uhr Frankfurter Handballclub HSG Blomberg-Lippe II
25.10.25 16 Uhr HSG Blomberg-Lippe II Buxtehuder SV II
01.11.25 18 Uhr TSV Altenholz von 1948 HSG Blomberg-Lippe II
08.11.25 16 Uhr HSG Blomberg-Lippe II VfL Oldenburg II
16.11.25 17 Uhr TV Hannover-Badenstedt HSG Blomberg-Lippe II
22.11.25 18:30 Uhr SC SFN Vechta HSG Blomberg-Lippe II
11.01.26 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe II SV Grün-Weiß Schwerin
18.01.26 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe II TuS Bielefeld/Jöllenbeck
25.01.26 15 Uhr SV Todesfelde HSG Blomberg-Lippe II
01.02.26 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe II TSV Nord Harrislee
08.02.26 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe II SV Henstedt-Ulzburg
22.02.26 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe II Frankfurter Handballclub
01.03.26 17 Uhr Buxtehuder SV II HSG Blomberg-Lippe II
15.03.26 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe II TSV Altenholz von 1948
22.03.26 16 Uhr VfL Oldenburg II HSG Blomberg-Lippe II
29.03.26 15 Uhr HSG Blomberg-Lippe II TV Hannover-Badenstedt
12.04.26 tbd. HSG Blomberg-Lippe II SC SFN Vechta
18.04.26 17 Uhr SV Grün-Weiß Schwerin HSG Blomberg-Lippe II
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      BUL LüCo + Z inggrebe GmbH & Co.  KG
    Westerholz 17 • 32825 Blomberg

              Tel. 05235 993996-7 •   mail@bau-union-lippe

  Ihr zuverlässiger Partner
  im Straßen- und Tiefbau

Jederzeit informiert.
Schauen Sie rein.

IHRE LZ ALLE NEUIGKEITEN UND HINTERGRÜNDE AUS DEM LIPPISCHEN SÜDOSTEN.

Jetzt kostenlos testen: www.LZ.de/service/angebote

Impressum
Herausgeber: HSG Blomberg-Lippe Bundesliga GmbH, Marktplatz 6, 32825 Blomberg, www.diehsg.de
Aufl age: 1000 Stück
Gestaltung: brink-medien GmbH & Co. KG, Marktplatz 4, 32825 Blomberg, www.brink-medien.de
Texte: Mia Reckendorf, Binder, Eau Le, Uwe Jakob
Bilder: HSG Fanbase, Timon Peters, HB Ludwigsburg, Thüringer HC, Borussia Dortmund, HSG Bensheim/Auerbach, 
VfL Oldneburg, TuS Metzingen, Frisch Auf Göppingen, Buxtehuder SV, Sport-Union Neckarsulm, BSV Sachsen 
Zwickau, SV Union Halle-Neustadt, DHB, Vuk Rakovic. Weibz Fotografi e, Mathias Wieking
Druck: Flyeralarm GmbH, Alfred-Nobel-Str. 18, 97080 Würzburg
• Keine Haftung bei Fehlern oder Irrtümern. Alle Informationen beziehen sich auf den Stand vom 7. August.



72

„dhs Genge + Schmidtmeier 
steht für mich für täglich

neue Herausforderungen, 
spannende Aufgaben und 

ein herausragendes Team!“

Benjamin Schickhoff
Steuerberater/Geschäftsführer

DU MÖCHTEST TEIL 
UNSERES TEAMS WERDEN?

WWW.STEUERBERATER-DHS.DE
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